
Nummer 7   |   63. Jahrgang Freitag, 17. Februar 2017

Besucherbefragung der Stadtbücherei Neuffen

Die Meinung unserer Besucherinnen und Besuchern ist uns wichtig!

Die Stadtbücherei Neuffen führt von Mittwoch, 15. Februar 2017 bis Samstag, 
15. April 2017 eine Besucherbefragung durch. Sowohl vor Ort als auch über 
die Internetpräsenz der Stadtbücherei haben Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, ihre Meinung zu äußern.

Durch die Rückmeldungen erhofft sich die Stadtbücherei ein genaueres Mei-
nungsbild der Bevölkerung zur Wahrnehmung der Bücherei und ihrer Dienst-
leistungen sowie Anregungen und Vorschläge. Auf Grund der zunehmenden 
Medienvielfalt und der veränderten Mediennutzung sind zudem digitale Ange-
bote wie E-Books, E-Paper oder Online-Nachschlagwerke und die Bedeutung 
eines (freien) WLAN-Zugangs für die Besucherinnen und Besucher Teil der 
Umfrage.

Die Stadtbücherei Neuffen beteiligt sich mit der Besucherbefragung an einem 
Angebot der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungs-
präsidium Stuttgart. Insgesamt nehmen 41 Bibliotheken im Regierungsbezirk 
an dem Projekt teil.

Tragen auch Sie zum Erfolg des Projekts bei und helfen Sie uns, das Angebot 
unserer Bücherei zu verbessern.

Sagen Sie uns Ihre Meinung!
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Einladung zur Gemeinderats-
sitzung 
Am Dienstag, 21. Februar 2017 findet im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung 

öffentlich 

1. Bürgerfragestunde 
2. Planfeststellungsverfahren für bau-

liche Änderungen auf dem Gelände 
des Reparaturwerks „Neuffen“ der 
Tälesbahn 

 - Anhörungsverfahren 
3. Vollzug der Eigenkontrollverordnung 
 - Kanalerneuerung in der Jahnstraße 
4. Spielplatz „Stiegeläcker“ 
 - Umgestaltung 
5. Verschiedenes und Bekanntgaben 
 
Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Amtliche Bekanntmachung des Land-
kreises Esslingen 

GVG Grundstücksverwal-
tungs GbR; 
Bau eines Mehrfamilien-
hauses mit Tiefgarage, 
Reutlinger Straße, Flst.Nr. 3/1 
Gemarkung Neuffen 
Die GVG Grundstücksverwaltungs GbR 
beabsichtigt auf dem Grundstück Reut-
linger Straße, Flst.Nr. 3/1 Gemarkung 
Neuffen, ein Mehrfamilienhaus mit Tief-
garage zu errichten. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme wird vo-
raussichtlich eine Grundwasserabsen-
kung während der Bauzeit erforderlich. 
Für die Standzeit ist für das Grundwasser 
die Herstellung einer Umläufigkeit vor-
gesehen. 
Die GVG Grundstücksverwaltungs GbR 
Fils hat mit den eingereichten Antrags-
unterlagen vom 12.01.2017 beim Land-
ratsamt Esslingen, untere Wasserbehör-
de, die wasserrechtliche Erlaubnis nach § 
8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zur Um-
setzung des o. g. Vorhabens beantragt. 
Gemäß § 93 Wassergesetz für Baden-
Württemberg (WG) i. V. m. § 73 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass die Pläne und Unterlagen dieses 
Vorhabens in der Zeit vom 24.02.2017 bis 
23.03.2017 beim Landratsamt Esslingen, 
untere Wasserbehörde, Pulverwiesen 
11, 73726 Esslingen am Neckar, Zim-
mer S.011 und bei der Stadtverwaltung 
Neuffen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen, 
Zimmer 3 (1. Stock), während der Dienst-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
ausliegen. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 18. Februar feiert 
Frau Waltraud Schaich ihren 
70. Geburtstag 

Am 22. Februar feiert 
Frau Hedwig Palmer ihren 
85. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Einwendungen gegen das geplante Vor-
haben können bis spätestens 06.04.2017 
beim Landratsamt Esslingen, untere 
Wasserbehörde, und bei der Stadtver-
waltung Neuffen schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift erhoben werden. Nicht 
fristgerecht eingebrachte Einwendungen 
können nicht berücksichtigt werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass 

1. nach Ablauf der für Einwendungen 
bestimmten Frist wegen nachteiliger 
Wirkungen der Benutzung Auflagen 
nur verlangt werden können, wenn der 
Betroffene die nachteiligen Wirkungen 
während des Verfahrens nicht voraus-
sehen konnte, 

2. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf 
Erteilung einer Erlaubnis, einer geho-
benen Erlaubnis oder einer Bewilligung 
in demselben Verfahren nicht berück-
sichtigt werden, 

3. Ansprüche zur Abwehr von nachtei-
ligen Wirkungen durch eine Gewässer-
benutzung, die durch eine unanfecht-
bare gehobene Erlaubnis oder Bewil-
ligung zugelassen ist, nach Maßgabe 
des § 16 WHG nicht mehr oder nur 
noch eingeschränkt geltend gemacht 
werden können. 

Außerdem wird bekanntgemacht, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten bei ei-
ner Erörterungsverhandlung auch ohne 
ihn verhandelt werden kann. Ferner wird 
auch darauf hingewiesen, dass
1. die Personen, die Einwendungen er-

hoben haben von dem Erörterungs-
termin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden kön-
nen,

2. die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden 
kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
 
Esslingen am Neckar, den 10.02.2017 
- Landratsamt Esslingen - 

Versammlung der Jagdge-
nossenschaft des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks 
Neuffen 
Am Donnerstag, den 9. März 2017 findet 
in der Stadthalle Neuffen eine Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Neuf-
fen statt. Die Versammlung beginnt um 
20.00 Uhr und ist nicht öffentlich. 
Einlass ab 18.30 Uhr. 
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
werden herzlich dazu eingeladen. 
Es haben nur die Jagdgenossen des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirks Neuffen 
und deren Bevollmächtigte Zutritt. 
Bevollmächtigungen, auch für Ehegatten 
sind schriftlich vorzulegen. Eigentumsü-
bergänge vom Dezember 2016 bis zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung sind 
per Grundbuchauszug nachzuweisen.

Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden und 

vertretenen Jagdgenossen und der 
durch diese gehaltenen Flächenan-
teile am gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk

3. Neuverpachtung der Jagd
4. Verschiedenes
 
Der Bürgermeister für den Gemeinderat 

Fundsache 
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 
• zwei Handys
• ein Schlüsselmäppchen
Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 
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Arbeitsdienst für alle 
am Freitag, 24.02.2017 um 18:00 Uhr. 
Arbeitsdienstleiter: Thomas Baur 

Diavortrag der VHS – 
Ost-Ungarn  
Kommende Woche am 
Freitag, dem 24. Febru-
ar 2017, wird uns Bernd 
Mantwill in seinem Dia-
vortrag die malerische 
und geschichtlich be-

deutsame Gegend vom Plattensee zur 
Bugac-Puszta bis nach Mohacs und 
Pecs näherbringen. 
Beginn wird im Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, 
Neubau um 20 Uhr sein. 
Die Gebühr beträgt 5 € (Abendkasse). 

u

Neue Kinderbücher 
A. Lindgren: Guck mal, Pippi 
 Langstrumpf 
A. Mitgutsch: Wimmelbuch- 
 Fahrzeuge 
A. Steffensmeier: Lieselotte und der 
 verschwundene 
 Apfelkuchen 
O. Preußler: Das kleine Ge-
 spenst- Tohuwabo-
 hu auf Burg Eulen-
 stein 
A. Scheffler: Zogg und die Retter 
 der Lüfte 
L. Holthausen: Hase Runkel haut ab 

E. Dietl: Die Olchis-Gefan-
 gen auf der Piraten-
 insel 
F. Gehm: Die Vamirschwe-
 stern 3- Filmbuch 
S. Fülscher: Mia -Band 1-4 
S. Mlynowski: Murks Magie – Band 
 1+2 

Inge Hess
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214
E-Mail: IngeHess@t-online.de 
 
Ost-Ungarn - Vom Plattensee zur 
Bugac-Puszta bis nach Mohacs und 
Pecs 
Diavortrag. Bernd Mantwill 
Von dem kleinen, nördlich des Balaton 
gelegenen Ortes Nagyvazsony führt die 
Reise zur Tihany-Halbinsel, die von der 
barocken Benedektinerabteikirche über-
ragt wird. Weitere Stationen sind Szekes-
fehervar, älteste Königsresidenz Ungarns 
und Gödöllö, Lieblingsresidenz von Sissi. 
Von hier geht es weiter in das Bauern-
dorf Ocsa in welchem man noch stroh-
bedeckte Häuser und Storchennester 
auf den Dächern findet. Paprikafelder 
und die Bugac-Puszta prägen die süd-
lich anschließende Landschaft. Im Süden 
liegt Mohacs, der Ort der verheerenden 
Niederlage gegen die Türken. Letzes Rei-
seziel ist Pecs, UNESCO-Weltkulturerbe. 
In Zusammenarbeit mit TiP 

14170  
Freitag, 24.02.17, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  

Singapur - Malaysia - Brunei (Borneo) 
- das andere Asien (Teil 1) 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Singapur - hervorgegangen aus einer 
britischen Kronkolonie - ist heute eine 
Handels- und Wirtschaftsmetropole 1. 
Ranges in Südostasien. Moderne Ar-
chitekturen prägen die City, und chine-
sische, indische und malayische Märkte 
die Altstadt des kleinen Vielvölkerstaates, 
sowie seine Sauberkeit. Wehe den Ver-
sprühern und Tod den Drogenhändlern! 
– Der Botanische Garten Singapurs mit 
seinen einmaligen Orchideen-Beeten ge-
hört zu den schönsten der Welt. 
In einer mehrtägigen Schiffsreise geht es 
dann von hier mit der „Costa Victoria“ zur 
Tropeninsel Borneo. Mit seinen 86 Jahren 
war der Referent und aktive Fotograf der 
älteste Passagier – mit Audienz beim ita-
lienischen Kapitän! 
Der kleine Staat Brunei, ein Sultanat, 
lebt von seinem Ölreichtum. Allenthalben 
besteht Wohlstand, die Einwohner sind 
steuerfrei! Die Moscheen und Paläste des 
Sultans strahlen weithin. 
Bescheidener wirkt der malayische Teil 
der Insel Borneo. Das Besondere aber 
sind hier die kleinen Bambushäuser der 
Urbevölkerung im Dorf Mari Mari. 
Eine an Kontrasten reiche neue Bildrei-
he (analog und digital kombiniert!) des 
Referenten von seiner Schiffsreise 2016. 
In Zusammenarbeit mit TiP 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 18. Februar 2017 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 
 
Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jungpflan-
zen 
 
Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse 

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmelade und Socken 

Hoss, Rainer und Petra - Frickenhau-
sen
Liköre und Spirituosen aus eigener Her-
stellung 

Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf Sie
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14171  
Freitag, 10.03.17, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
 
Konditionstraining und Powerfitness 
(Intervalltraining) 
Ein vielfältiges Bewegungsangebot zum 
Stressabbau ist dieses abwechslungs-
reiche Fitnessprogramm, mit fetziger Mu-
sik, bestehend aus Kraft-, Ausdauer- und 
Fitnesseinheiten, Muskelaufbau, funkti-
oneller Bauch- und Rückengymnastik, 
ebenso einbezogen ein gezieltes Training 
mit Blackroll, Theraband und anderen 
Kleingeräten. 
Mitzubringen: Blackroll wenn vorhanden 
oder Nudelholz, Sportkleidung, Sport-
schuhe, Getränk 
NEU 
Konditionstraining und Powerfitness 
(Intervalltraining) 
Liesbeth Greiner 
36701  
15-mal, donnerstags, ab 23.02.17  
18:30-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 64,00 €  
36702  
15-mal, donnerstags, ab 23.02.17  
19:40-20:40 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 64,00 €  
 
Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
Dieser Kurs bietet eine intensive Vorbe-
reitung auf die schriftliche Abschluss-
prüfung. Grundlegende grammatische 
Strukturen werden nach Bedarf wieder-
holt. Im Mittelpunkt stehen Übungen 
zu den Teilbereichen der Prüfung, wie 
z. B. textorientierte Aufgaben, kontext-
bezogene Aufgaben zu Wortschatz und 
grammatischen Strukturen, themenge-
bundene Sprachproduktion. Arbeits-
techniken und methodische Fertigkeiten 
werden vertieft. Eventuelle neue Aufga-
benstellungen werden berücksichtigt. 
 
Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
(Material des Kursleiters) 
Herbert Stoermer 
61060  
5-mal, dienstags, ab 07.03.17  
18:00-20:15 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 50,70 € (inkl. 4 € Materialko-
sten)  
 
Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
(Material der Kursleiterin) 
Andrea Zechner 
61061  
5-mal, donnerstags, ab 16.03.17  
18:00-20:15 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 67,00 € (inkl. 4 € Materialko-
sten)  

Mathematik - Vorbereitung auf den Re-
alschulabschluss 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler(innen) 
der Klasse 10 Realschule. In einer Klein-
gruppe werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
besprechen. Nach einer kurzen aber 
gründlichen Wiederholung des Unter-
richts gehen wir in Lernphase zwei über. 
Dort kann jeder anhand von Übungs-
aufgaben seine Kenntnisse überprüfen 
und vertiefen. Dabei wird sowohl auf eine 
individuelle Betreuung als auch auf eine 
gemeinsame Besprechung Wert gelegt. 
61063  
5-mal, freitags, ab 10.03.17  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 40,00 €  
 
Mathematik - Vorbereitung auf den 
Hauptschulabschluss 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler der 
Hauptschule Klasse 9. In Kleingruppen 
werden wir gemeinsam die Prüfungsauf-
gaben der vergangenen Jahre bespre-
chen. Ziel wird es sein, Wissenslücken zu 
schließen und die individuellen Rechen-
techniken zu verbessern. 
Mitzubringen: Heft, Schreibzeug 
61064  
5-mal, montags, ab 06.03.17  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 40,00 €  
 
Deutsch - Vorbereitung auf die Ab-
schlussprüfung der 
Haupt- / Werkrealschule 
(Material der Kursleiterin) 
Lilli Sihler 
61068  
4-mal, dienstags, ab 07.03.17  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 36,00 € (inkl. 4 € Materialko-
sten)  
 
Computerschreiben für Schüler(innen)  
Am Computer schreiben ohne langes Su-
chen von Buchstaben und ohne auf die 
Tastatur zu schauen erleichtert und be-
schleunigt die Arbeit am PC. Dieser Kurs 
wird die Schüler(innen) dazu befähigen, 
die PC-Tastatur nach dem 10-Finger-
Tastschreibsystem zu beherrschen und 
blind zu bedienen. Intensives Training 
und Übungen verfestigen das Gelernte. 
10-mal, freitags, ab 10.03.2017 
14:00 - 15:30 Uhr 
Neuffen, Multimedia-Raum der Real-
schule 
Gebühr: 65 € 
Anmeldungen bei VHS Nürtingen - Frau 
Schnizler - Tel. 07022 75-541 oder 07022 
75-341 
Italienisch für Anfänger(innen) - A 1 
(Buch: Allegro Nuovo A 1, ab Lektion 1) 
Dr. Fabrizio Brena 
44406  
15-mal, freitags, ab 10.03.17  

18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule  
Gebühr: 80,10 €  
 
Fingerfood und kleine Kuchen im Waf-
felbecher 
Anja Sigg 
Fingerfood ist immer und ganzjährig an-
gebracht - z. B. wenn wir Gäste bekom-
men oder eine Party oder ein Fest planen 
- hier können wir mit viel Fantasie arbeiten 
und vorbereiten. Wir werden gemeinsam 
Kuchen im Waffelbecher und/oder in der 
Muffinsform kreieren. 
Mitzubringen: Schreibzeug, Geschirr-
tuch, Schürze, Rührgerät, evtl. Getränk, 
Muffinsblech 12 oder 6er Form - ver-
schiedene Kekse-Waffelbecher, Gefäß 
zum Transport der fertigen Kreationen 
39771  
Dienstag, 21.03.17, 18:30-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 14,00 € (zzgl. ca. 5 - 8 € Lebens-
mittelkosten)  
 
Blechkuchen rund ums Jahr 
Anja Sigg 
Blechkuchen - schnell - kreativ - einfach. 
Wir backen gemeinsam Blechkuchen mit 
und ohne Streusel, Obst oder Quarkbe-
lag. 
Mitzubringen: Schürze, Geschürrtücher, 
Rührgerät, evtl. Getränk und 
Schreibzeug, Gefäß zum Transport des 
Gebäcks (wenn möglich Kuchenbehälter) 
39772  
Dienstag, 04.04.17, 18:30-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 14,00 € (zzgl. ca. 8 - 10 € Le-
bensmittelkosten)  
 
Beckenbodengymnastik 
Dana Kunz 
Der Beckenboden ist das Kraftzentrum 
unseres Körpers. Erst wenn der Becken-
boden wahrgenommen wird, können wir 
ihn trainieren, damit er eine gute Grund-
spannung für den Alltag bekommt. Das 
Zusammenspiel von Beckenboden und 
Atmung ist ein weiterer wichtiger Be-
standteil des Kurses. Der Kurs dient zur 
Vorbeugung von Inkontinez und Gebär-
muttersenkung. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Decke 
35718 
5-mal, mittwochs, ab 08.03.2017 
19:30 - 20:30 Uhr 
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, Neubau 
Gebühr: 28,00 € 
 
Tanztreff: Linedance 
Renate Matrohs 
Tanzen Sie mit beim Linedance: Line-
dance begeistert durch Vielseitigkeit, 
schnelle Erfolgserlebnisse und univer-
selle Anwendbarkeit. Linedance ist für 
jedes Alter geeignet. Lindedance un-
terscheidet sich gegenüber anderer 
Tanzformen wesentlich dadurch, dass 
ein Tänzer keinen direkten Tanzpartner 
benötigt, mit dem er beim Tanzen har-
monisieren muss. Auf jeden Fall macht 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 18. Februar 2017 
Apotheke Oberboihingen, 
Oberboihingen, Bahnhofstr. 2 
Adler-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Schönbeinstr. 5 

Sonntag, 19. Februar 2017 
Uhland-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Uhlandstr. 3 
Ermstal-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Metzinger Str. 18 

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

NEU - jetzt auch online:
Waren- und Hilfe-Börse

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 

Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 

Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 

Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 

Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 

Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 

Biete:  
- Fernseh-/Beistelltisch, Rauch-

glas, gut erhalten

Gesucht:
- alte Bücher mit festem Um-

schlag 
- Filzwolle, Naturwolle im Flies 

zum Nass- und Trockenfilzen

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36

 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de

Folgende Informationen müssen ent-
halten sein: Was bieten/suchen Sie? 
Welche Menge? Telefonnummer für 
Kontakt, Name und Adresse. Veröf-
fentlicht wird nur Ihre Telefonnum-
mer.

Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.

Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihr Angebot/Gesuch selber ein-
stellen.

es viel Spaß. Gedächtnistraining und Be-
weglichkeit werden gefördert. 
Mitzubringen: bequeme Schuhe, evtl. et-
was zum Trinken 
36720  
10-mal, dienstags, ab 21.02.17  
19:00-20:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 64,00 €  

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Fremdsprachige Filme im Original 
El Olivio 
Der Olivenbaum 
Spanisch mit dt. Untertiteln (2016) 
Sonntag, 05.03., 17:45 Uhr 
Dienstag, 07.03., 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis: Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 
 
Einkommensteuer leicht gemacht 
(11300)
Volker Riechert 
2-mal, Freitag, ab 03.03.17 
16:00-21:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 89,00 € 
 
Abschied vom Beruf - Lebensgestal-
tung und Sinnfindung im "Ruhestand" 
(12102)
Rudolf Horn 
Donnerstag, 02.03.17, 17:30-19:00 Uhr 
Donnerstag, 16.03.17, 17:30-19:00 Uhr 
Donnerstag, 30.03.17, 17:30-19:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
Gebühr: 28,00 € 
 
Mathematik - Allg. Gymnasium – Abi-
turvorbereitung (61025) 
Martin Tenzer 
5-mal, Samstag, ab 04.03.17 
11:30-13:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 105 
Gebühr: 81,00 € 
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Am Montag hatten wir unseren pädago-
gischen Tag. Das Thema zu der Fortbil-
dung lautete: 

"FAUSTLOS". 
Dieses Konzept stammt aus den USA 
und wurde vom Heidelberger Praeven-
tionszentrum aufgegriffen und überar-
beitet. Es kommt in Kindergärten und 
Schulen zum Einsatz. FAUSTLOS beruht 
auf einem didaktischen Konzept, das 
Wissensvermittlung und praktisches 
Üben miteinander verbindet, um so den 
Lernerfolg zu maximieren. 
Das Programm beläuft sich über ein Jahr 
und wird gemeinsam mit den Kindern 
erarbeitet. Es ist in drei Lerneinheiten 
aufgeteilt, die Empathieförderung,Impuls
kontrolle und Umgang mit Ärger und Wut 
beinhaltet. Diese Einheiten bauen aufei-
nander auf und müssen in ihrer Reihen-
folge eingehalten werden. Die einzelnen 
Treffen mit Kindern und Erzieherinnen 
1-2 mal wöchentlich in 20-30 Minuten 
abzuhalten. 
Die Kinder sollen eigene Emotionen und 
Gefühle erkennen, wahrnehmen und ler-
nen damit umzugehen. Die sozial- emo-
tionalen Kompetenzen werden in diesem 
Präventionsprogramm bearbeitet und 
der Gewalt vorgebeugt. Oft geschieht 
dieses über ein Rollenspiel. 
Die Erzieherinnen sind aufgefordert, den 
Kindern mehrere Möglichkeiten anzubie-
ten, wie sie mit ihren Emotionen umgehen 
können. Dieser Erfahrungsschatz muss 
immer wieder eingeübt und wiederholt 
werden. Je früher den Kinder Lösungs-
hilfen angeboten werden, um so besser. 
Der Tag verging wie im Flug. Wir Er-
zieherinnen haben uns selber solchen 
Rollenspielen und Lerneinheiten gestellt. 
Somit einen kleinen Einblick bekommen, 
wie das Konzept umzusetzen ist. Herr 
Dewald, unser Referent hat uns sehr an-
schaulich und geduldig durch diesen Tag 
geführt. Ein herzliches Dankeschön für 
die kurzweilige Zeit. 
Anzumerken wäre, dass zu diesem Kon-
zept ein Koffer gehört, in dem sich zwei 
Handpuppen, eine Arbeitsmappe und 
verschiedene Bildkarten befinden. Die-
ses werden zur Umsetzung benötigt. 

Neue Gesichter im Vorstand des 
Fördervereins 
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung am 07.02.2017 fand ein Vorstands-
wechsel statt.

Die bisherige Schriftführerin Michaela 
Hipp wurde verabschiedet. Als Nachfol-
gerin wurde Stefanie Widmaier gewählt. 
 
Für die gute Zusammenarbeit in den letz-
ten Jahren möchten wir uns bei Michaela 
Hipp ganz herzlich bedanken. 
 
Ebenfalls in den Vorstand wurden Daniela 
Janz und Hajo Steinhoff, als neue Beisit-
zer gewählt. 
 
Wir freuen uns über die Bereitschaft zur 
Mitarbeit der neuen Vorstandsmitglieder 
und wünschen uns eine wirkungsvolle 
und gute Zusammenarbeit. 

Der Vorstand 

vLnR. G. Gollmer (Kassierer), Y. Veit (2. Vorsitzende), K. Schwab-Fiedler (Beisitzerin), 
B. Stiefel (1. Vorsitzende), D. Janz (Beisitzerin), H. Steinhoff (Beisitzer), S. Widmaier 
(Schriftführerin)

U m w e l t s c h u t z    Wir alle können dazu beitragen!
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Sie suchen einen Betreuungsplatz für 
Ihr Kind?  
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebevoll 
betreut und in seiner Entwicklung geför-
dert wird. Mit einer Tagesmutter, einem 
Tagesvater oder einer Kinderfrau lässt 
sich dieser Wunsch im familiären Rah-
men für Kinder von null bis 14 Jahren 
individuell erfüllen. 
Die familiäre Betreuung orientiert sich an 
Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf wird dadurch erleichtert. 
Die Kosten der Kindertagespflege sind 
in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. Unabhängig 
von der Höhe Ihres Einkommens können 
Sie Zuschüsse beim Landkreis Esslingen 
beantragen. 
Für ausführliche Informationen und Be-
ratung wenden Sie sich an den Tagesel-
ternverein Kreis Esslingen e. V., Regi-
onalabteilung Nürtingen, Frau Bauder 
unter 07022 / 30420-61 oder Email: 
h.bauder@tev-kreis-es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-Ost:  
Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West:
Pfarrer Christoph Schubert, 
Tel. 07026 3728391 oder mobil 01575 
7755663, christoph.schubert@elkw.de 
(in Vertretung von Pfarrerin Anne Rah-
lenbeck) 
Vikariat: 
Vikar Jonathan Schneider, 
Tel. 8706365, 
schneider@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3,15 

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 18. Februar 
14.00 Trauung von Thomas Amann 

und Jennifer Gohl 
Sonntag, 19. Februar 
10.00 Gottesdienst zur Predigtreihe: 

„Sola scriptura“ 
 Predigt: Pfarrer Schubert 
 Thema: „Allein die Schrift“ 
 Opfer: Diakonie 
10.00 Kindergottesdienst 
17.40 Abfahrt zum 3zehn16 Jugend-

gottesdienst nach Kohlberg 
18.00 Abendgottesdienst zum Re-

formationsprojekt 
Dienstag, 21. Februar 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfr. Mutombo 

TERMINE 
Dienstag, 21. Februar 
 9.30 CVJM-Gebet 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Jungschar Girls Club 
 (5.-7. Klasse) 
 
Mittwoch, 22. Februar 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
 Kein Konfi-Unterricht 
19.00 FitForFuture 
19.00 Jugendkreis 
20.00 CHORgrenzenlos 
 
Donnerstag, 23. Februar 
15.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel mit Recep 

Avser 
20.00 Posaunenchor 
 
Freitag, 24. Februar 
17.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 
20.00 Täles-Gebetstreffen in Beuren 

HINWEISE 

Hauptgottesdienst am Sonntag 
Zum Abschluss der Reformationswo-
chen steht der Gottesdienst am Sonn-
tag, 19. Februar um 10 Uhr unter dem 
Thema „Allein die Schrift“. Der Zugang zu 
diesem Thema wird etwas ungewöhnlich 
sein: Wir werden uns über einen Schrank 

dem Thema nähern. Die Predigt hält Pfar-
rer Schubert. Musikalisch wirkt neben der 
Orgel ein Singteam mit. 
 
Abendgottesdienst zum Abschluss 
der Reformationswochen 
Am Sonntagabend sind alle Neuffener 
und Interessierte aus anderen Tälesge-
meinden eingeladen zum Abendgottes-
dienst um 19 Uhr. Er wird in besonderer 
Form gestaltet von Diakon Uli Häusser-
mann, Pfr. Christoph Schubert und einem 
Team. Inhaltlich wird es um die Einsichten 
der Reformation gehen und wie diese 
nach 500 Jahren Menschen nahe kom-
men. Alle 4 Grundworte der Reformation 
– Christus, Glaube, Gnade, Schrift – klin-
gen im Zusammenhang an. Musikalisch 
wird der Gottesdienst modern gestaltet 
und Gottes Hingabe an uns Menschen 
im Abendmahl gefeiert. 
Außerdem gibt es um 18 Uhr einen 
Abendgottesdienst zum selben Thema, 
den Pfarrer Schubert mit einem Team 
gestaltet. 
 
JETZT Start! 
Geistliche Übungen in der Passions-
zeit 
Am Dienstag, 21. Februar um 19 Uhr be-
ginnt eine wöchentliche Reihe mit „geist-
lichen Übungen“. In den sieben Wochen 
vor Ostern lädt Pfarrer Christoph Schu-
bert ein, sich Zeit zu nehmen und vor Gott 
still zu werden. Darauf wird der Schwer-
punkt dieser geistlichen Übungen liegen. 
Er schreibt dazu: „Das wird uns auch in 
die Nähe des Reformators Martin Luther 
bringen, der als Mönch in einer Schule 
des Übens war. Nach einer Einführung 
am 21.2. treffen wir uns wöchentlich zum 
Austausch unserer Erfahrungen.“ 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten, evangelisch oder nicht, mit oder 
ohne Vorerfahrungen! Man kann ohne 
Anmeldung kommen. 
 
Abend mit der Bibel 
Am Donnerstag, 23. Februar um 20 Uhr 
kommt Recep Avser zum Abend mit der 
Bibel. Er ist Türke und Christ und arbeitet 
unter Türken in Deutschland. Herzliche 
Einladung an alle Interessierte, ganz be-
sonders an unsere türkischen Mitbewoh-
ner. 

VORSCHAU 
Weltgebetstag der Frauen am 3. März 
Am Freitag, 3. März, wird wieder welt-
weit der ökumenische Weltgebetstag be-
gangen. Unter dem Thema "Was ist denn 
fair"? wurde die Liturgie dieses Jahr von 
Frauen auf den Philippinen vorbereitet. 
In Neuffen feiern wir den Gottesdienst 
um 19 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Michael. Dazu laden wir heute schon 
herzlich ein, wie immer auch zu einer  in-
formativen und gemütlichen Nachsitzung 
im Gemeindehaus. 
 
IM TÄLE UND DRUMRUM 
3zehn16-Gottesdienst in Kohlberg 
Am Sonntag 19. Februar findet um 17.56 
Uhr der Gottesdienst für Konfirmanden, 
Jugendliche und junge Erwachsene in 
Kohlberg statt. Das Thema lautet: „Alles 
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Gute kommt von oben“. Gemeinsame 
Abfahrt ist um 17.40 Uhr am Gemein-
dehaus. 

Kirchentag 2017 in Wittenberg und 
Berlin 
Vom 24. – 18. Mai findet der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Berlin und 
Wittenberg statt. Das Ev Jugendwerk Be-
zirk Nürtingen bietet eine gemeinsame 
Busfahrt an und bucht Gruppenunter-
künfte. Anmeldeschluss ist der 24. Fe-
bruar. Weiter Informationen gibt es unter 
www.ejbn.de und unter www.kirchentag.
de. 

Vortrag zu "Paul Gerhardt" im Stift 
Urach 
Im Rahmen der "Montagsgespräche" 
spricht Prälat i.R. Paul Dieterich am 
20. Februar um 19.30 Uhr im Stift Urach 
über den großen Dichter des evange-
lischen Kirchenliedes Paul Gerhardt. 
Lieder wie "Ist Gott für mich, so trete 
gleich alles wider mich", "Befiehl du deine 
Wege" oder "Warum soll ich mich denn 
grämen" geben heute wie in der Zeit nach 
dem Dreißigjährigen Krieg ungezählten 
Menschen Trost und Kraft zum Leben. 
Der Eintritt ist frei! 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon: (07025) 2756 -
Fax: (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu

Bankverbindung:
Kreissparkasse Esslingen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 

I.Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren,
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Samstag, 18. Februar 
15:00  Trauung in Neuffen von Philipp 

Nacke und Tanja Necker 
16:30  Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
18:30  Eucharistiefeier in Neuffen mit 

Tauferneuerung der Kommuni-
onkinder 

Sonntag, 19. Februar - 7. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 

Dienstag, 21. Februar 
18:30  Eucharistiefeier in Beuren 

Mittwoch, 22. Februar 
18:30  Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Donnerstag, 23. Februar 
18:30  Eucharistiefeier in Neuffen 

Freitag, 24. Februar 
18:30  Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 

Samstag, 25. Februar 
16:30  Eucharistiefeier in Beuren 
18:30  Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 

Sonntag, 26. Februar - 8. Sonntag im 
Jahreskreis 
8:30  Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00  Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
47. Zeltlager Frickenhausen 2017 
in Bad Wurzach-Weitprechts am Met-
zisweiler Weiher 
Liebe Lagerfreunde, 
wie im Jahr 2016 bieten wir wieder drei 
Wochen mit viel Action, Spaß, Spannung, 
Freundschaft und leckerem Essen direkt 
mit eigenem Zugang zum Metzisweiler 
Weiher. 
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt? 
Dann bist du bei uns genau richtig und 
kannst den Sommer 
deines Lebens erleben. 
Freizeitdaten: 
Jungen 1: 
Donnerstag, 27.07. – 03.08.2017 
Jungen 2: 
Donnerstag, 03.08. – 10.08.2017 
Mädchen: 
Donnerstag, 10.08. – 17.08.2017 

Offizieller Anmeldestart: 
Samstag, 18.02.2017 von 14:00 – 15:00 
Uhr im Omni Frickenhausen und 
von 15:30 – 16:30 Uhr im Panti in Groß-
bettlingen. 
Der Lagerbeitrag beträgt 110 € für 1 
Woche. 
Bei Nichtantreten der Freizeit wird eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10 € 
fällig. 
Am besten ihr meldet Euch zusammen 
mit zwei Freunden an, dann könnt Ihr 
gemeinsam in ein Zelt gehen. Neben den 
täglichen Mahlzeiten könnt ihr euch Eis, 
Getränke und Süßigkeiten in unserem 
Verkaufszelt kaufen. 
Weitere Anmeldungen zu allen Freizeiten 
sind generell immer und jederzeit zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der katho-
lischen Kirche in Frickenhausen möglich, 
aber erst nach dem offiziellen Anmelde-
termin. 
Auch die Erwachsenen bitten wir, sich 

an unseren Auf- und Abbautagen zu be-
teiligen und sich im Pfarrbüro dafür an-
zumelden. 
Zeltlager-Aufbau: Samstag, 22.07.2017 
Zeltlager-Abbau: Samstag, 26.07.2017 
Falls ihr keine Zeit an dem o.g. Anmelde-
termin habt oder von außerhalb kommt, 
könnt ihr die Anmeldung auch per Post 
an das Pfarrbüro schicken und das Geld 
überweisen. Die Zahlung ist für die An-
meldung erforderlich. 
Bankverbindung: 
Kreissparkasse Esslingen Nürtingen 
Verwendungszweck: 
Zeltlager, Vor- und Zuname und die Frei-
zeitwoche ( J1, J2 oder M1) 
IBAN: DE 03 611 500 200 048 216 162 
BIC: ESSLDE66XXX 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer ZELA-Team 
 
Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde tref-
fen wir uns am Freitag, 24. Februar 
um 18:00 Uhr  im katholischen Gemein-
dehaus Neuffen. 
Weltgebetstag 2017 
"Was ist denn fair?" 
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum 
des Weltgebetstages von Frauen der 
Philippinen. Am Freitag, 03. März 2017 
um 19.00 Uhr feiern wir in der katho-
lischen Kirche St. Michael gemeinsam 
mit Frauen, Männern und Kindern in über 
170 Ländern und Regionen weltweit den 
ökumenischen Weltgebetstag. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte den 
ökumenischen Nachrichten. 

Freitag, 17.2. 
16.30  Jungschar 
19.45  Jugendtreff 

Sonntag, 19.2. 
10:00 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt  
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 21.2. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 22.2. 
20.00  Hauskreis in Nürtingen und 

Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 23.2. 
15.00 -
16.00  Kinderstunde mit Renate Eißler 
16.00  Hauskreis in Metzingen 
20.00  Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 24.2. 
16.30  Jungschar 
19.45  Jugendtreff 

Sonntag, 26.2. 
10:00 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt  
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
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Wort Gottes für diese Woche: 
Die 4 Kernsätze der Reformation sollen 
uns in den nächsten Wochen beschäfti-
gen. Allein aus Gnade (sola gratia) wird 
der Mensch vor Gott gerecht. Das ist 
unsere Chance als Menschen. 
Der zweite Kernsatz Christus allein (so-
lus Christus) stellt eine weitere Erkenntnis 
der Jesus-Nachfolger ins Zentrum. Die 
Person Jesu Christi steht im Zentrum des 
theologischen Wirkens Martin Luthers, 
nicht etwa ein Dogma. „Jesus Christus ist 
das eine Wort Gottes“, formulierte die Be-
kennende Kirche in der Zeit des Nazire-
gimes. Das Wesen Jesu Christi zeigt sich 
unter anderem in dem Satz aus einem 
Bericht von Jesu Handeln: 
 
„Freut euch mit mir; denn ich habe 
mein Schaf gefunden, das verloren 
war.“ 
 
Neues Testament, Lukas-Evangelium, 
Kap.15, Vers 7 (NLÜ) 
 
Jesu Suche von uns verlorenen Men-
schen – eine Chance, die ergriffen werden 
will. 
 
Die Gemeindeleitung 

19.02.2017 – 26.02.2017 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
de, so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebräer 3,15 

Sonntag, 19. Februar - Sexagesimä 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Pfarrer Harald 

Grimm 
 Opfer für die Diakonie (OKR), 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30 ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Gentsch 
 Opfer für die Diakonie (OKR), 
 Der Kindergottesdienst Kö-

nigshaus beginnt um 10  in 
der Stiftskirche. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakris-
tei mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst mit integrierter 

Feier des Heiligen Abend-
mahls, Pfarrer Harald Grimm 

 Opfer für die Diakonie (OKR), 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 26. Februar 
 9.30  Stiftskirche Gottesdienst, Pfar-

rer Harald Grimm 
11.00 Michaelskirche Gottesdienst mit 

anschließendem Mittagessen, 
Pfarrer Harald Grimm 

18.00 Christuskirche Abendkirche (2) 
Sing-mit-Gottesdienst, Pfarrer 
Michl Krimmer 

Café Senior 
Herzliche Einladung 
ins Café Senior im 
Gemeindezentrum 
Christuskirche am 
Donnertag, 16. Fe-
bruar um 14.30 Uhr 

Thema dieses Nachmittags: Thema die-
ses Nachmittags: Schwäbischer Humor 
mit Winfried Wagner 

Von Siegen und Niederlagen 
Die dritte „NIGHT of LIFE“ am  
17. Februar 2017 in Metzingen-Neu-
hausen illustriert das pralle Leben 
METZINGEN/STUTTGART. Einen Abend 
voller Begegnung, Anregung und Inspi-
ration bietet die dritte Auflage der „Night 
of Life“, die am Freitag, den 17. Februar 
2017 im Bindhof in Metzingen-Neuhau-
sen veranstaltet wird. Unter dem Mot-
to „Welten / Treffen / Horizonte“ sind 
Menschen aller Altersgruppen ab 19.30 
Uhr eingeladen, durch ganz unterschied-
liche Lebenswelten zu bummeln. Bei der 
dritten „Night of Life“ werden Menschen 
persönlich und zeigen, wofür ihr Herz 
schlägt, welche Schicksalsschläge sie 
auf ihrem Lebensweg erlitten haben und 
welche Kraftquellen sie immer wieder 
aufrichten. Diese Personen, die aus sehr 
verschiedenen Lebenswelten stammen 
und unterschiedlichen Alters sind, ha-
ben dann jeweils 500 Sekunden Zeit, um 
mit mindestens zehn Folien und einer 
Live-Performance kurzweilig relevante 
Lebenserfahrungen zu präsentieren. Au-
thentisch, ansprechend und berührend. 
So können die Gäste in ein inneres Ge-
spräch oder in die direkte Diskussion 
miteinander geführt werden und diesen 
Abend als für die eigene Biografie äußerst 
bereichernd erleben. Die „Night of Life“ 
fördert dabei in faszinierender und mo-
derner Weise Verständnis, Anerkennung 
und Vernetzung für eine offene Gesell-
schaft. Initiiert wird diese „Night of Life“ 
vom Evangelischen Jugendwerk Bad 
Urach-Münsingen mit Unterstützung der 
Projektstelle „Lust auf Andere“ des Evan-
gelischen Jugendwerks in Württemberg 
(EJW). Der Eintritt ist frei. Und da solche 
Pilgerwege hungrig machen, wird auch 
für das kulinarische Wohl gut gesorgt 
sein. 
Begegnung und Inspiration 
Im Bindhof in Metzingen-Neuhausen hat 
das pralle Leben Platz: Personen aus 
Sport, Kultur, Kirche, Schule, Politik und 
Wirtschaft werden für anschauliche und 
bewegende Eindrücke sorgen. „In einer 
Welt, die sich immer mehr in Teilwelten 

und Zielgruppen aufspaltet, sorgt die 
„Night of Life“ für eine Art Kreuzung, an 
der sich unterschiedlichste gesellschaft-
liche Akteure unmittelbar begegnen und 
sich gegenseitig inspirieren“ teilt Steffen 
Kaupp vom EJW mit. Aus den verschie-
denen gesellschaftlichen Ecken werden 
die Akteure für einen Abend zusammen-
finden und mit den Besuchern einen ge-
meinsamen eindrucksvollen Weg gehen. 

 

 

 

Jugendgottesdienst, 19. Februar um 
18 Uhr in Metzingen/LUNA Filmthe-
ater 

Am Sonntag, den 19. Februar laden 
wir um 18 Uhr ins Luna Filmthea-
ter nach Metzingen zum nächsten 
Bezirksjugendgottesdienst ein. "Wo 
wohnt Gott?" 
Darum soll es beim Jugendgottesdienst 
in Metzingen gehen. Mit dabei sind jun-
ge Musiker und Tobi Wörner aus Stutt-
gart. Es werden sicherlich vollgepackte 
Minuten Spannung, Überraschung und 
Extra-Stoff zum Nach- und Weiterdenken 
wird auch dabei sein! Sei dabei und bring 
Leute mit! 
Die Besucher erwartet ein Gottesdienst, 
der Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit gibt, gemeinsam ihren Glau-
ben an Jesus Christus zu feiern. 
Das Evangelische Bezirksjugendwerk 
Bad Urach und das Metzinger Cros-
spoint-Team laden herzlich dazu ein. 

DER WALD IST KEIN MÜLLPLATZ!
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„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
macht Urlaub! 
„füreinander da sein“ 
macht Urlaub vom 
27.2.2017 – einschl. 
5.3.2017. Sollten Sie z.B. Fahrdienste 
in dieser Zeit benötigen, bitte schnellst-
möglich anmelden am Montag, den 20.2. 
von 9 - 11 Uhr unter der Tel. 07123/399 
133. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- 
und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen 
jeden Mittwoch zwischen 11.45 und 
13.30 Uhr. Zur besseren Planung erbit-
ten wir Ihre Anmeldung bei der evan-
gelischen Kirchenpflege (Tel. 92799-3) 
oder im Gemeindebüro (Tel. 92799-50). 
Am 22. Februar erwartet Sie folgendes 
Gericht: Linsen mit Spätzle und Saiten.
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Kappishäusern 
Freitag, 17. Februar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 19. Februar 
19.30 Gemeindebibelstunde  
 (Markus 13,1-3)

Montag, 20. Februar 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis

Mittwoch, 22. Februar 
19.30 Frauenkreis im Gemeinde- und 

CVJM- Haus Dettingen, „Kom-
pliment“ – Mehr Lebensfreude 
durch einen wertschätzenden 
Lebensstil mit Susanne Mockler

Freitag, 24. Februar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J. 
ab 
19.00 Jahreshauptversammlung des 

Posaunenchors Kohlberg-Kap-
pishäusern, im Gemeindehaus 
Kohlberg gemeinsames Vesper 
– 19.45  Beginn der Jahres-
hauptversammlung

Samstag, 25. Februar 
20.00 CVJM-Jahreshauptversamm-

lung im Gemeindehaus

Sonntag, 26. Februar 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 17.02.2017 
19:00 Generalprobe Regionalchor in 

Stuttgart-Ost 

Samstag, 18.02.2017 
 Ausflug der Religionskinder ins 

Bibelmuseum 
 – Uhrzeit wird noch bekanntge-

geben 
18:00 Konzert Regionalchor 
 in Kirchheim, Hahnweidstr. 31 

Sonntag, 19.02.2017 
 9:30 Gottesdienst 
 9:30 Chorprobe im Anschluss an den 

Gottesdienst 
17:00 Konzert Regionalchor 
 in Stuttgart-Ost, Einkornstr. 2 
 
Montag, 20.02.2017 
20:00 Probe Männerchor in Großbett-

lingen 
 
Dienstag, 21.02.2017 
20:00 Chorprobe 
 
Mittwoch, 22.02.2017 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Erinnerung: Jugendvereinsmeister-
schaften am 20.02.2017 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
liebe Eltern! 
Am Montag, den 20.02.2017 finden unse-
re traditionellen Jugendvereins meister-
schaften - anstelle des regulären Trai-
nings - statt. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus dem DLRG-Ju-
gendtraining teilnehmen! Ausnahmslos 
jeder bekommt natürlich am Ende eine 
Urkunde, die drei Gruppenschnellsten 
sogar eine Medaille... 
Das wichtigste daran ist aber: es soll vor 
allen Dingen Spaß machen! Deshalb gilt 
für euch Kids: bringt eure Eltern, sonstige 
Verwandte oder Freunde und Bekannte 
mit - sie sollen euch tatkräftig unterstüt-
zen und anfeuern! 
Beginn ist für ALLE Gruppen bereits um 
17:10 Uhr, auch das Ende mit der ab-
schließenden Siegerehrung wird dieses 
Mal für ALLE Gruppen erst um ca. 19:45 
Uhr sein. 
Sie als Eltern sind natürlich, wie oben be-
reits erwähnt, als "Fangemeinde" herz-
lichst dazu eingeladen! Bitte beachten 
Sie aber, dass die Badehalle nur barfuß 
bzw. mit Badeschuhen betreten werden 
darf. Für Ihr Kind empfiehlt es sich außer-
dem ein zweites Handtuch und zusätz-
liche, trockene Badekleidung mitzubrin-
gen, da es zwischen den einzelnen Starts 
zu Pausen kommen kann. 
Zum Schluss noch einmal alle Informa-
tionen übersichtlich zusammengefasst: 
Wann? - Montag, den 20.02.2017 
Beginn? - 17:10 Uhr für ALLE Gruppen! 
Wo? - Kleinschwimmhalle Beuren 
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Ende? - ca. 19:45 Uhr für ALLE Gruppen 
Mitzubringen? - zusätzliches großes 
Handtuch und zusätzliche trockene 
Badekleidung; evtl. Badeschuhe; evtl. 
kleines Taschengeld zum Getränkekauf; 
Eltern, sonstige Verwandte, Freunde und 
Bekannte zum Anfeuern! ;-) 
Sonstiges? - Für Getränke zum Selbst-
kostenpreis ist gesorgt! 
 
Auf eine rege Teilnahme an den Meister-
schaften und ein "Full House" freuen sich 
 
eure bzw. Ihre Trainerinnen und Trainer 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

In Gedenken an Hans-Hubert-Hatje - 
Nachruf 
Wir trauern um unseren unseren DLRG-
Bundespräsidenten, 
 
Hans-Hubert-Hatje, 

der im Alter von 
66 Jahren am 
02.02.2017 nach kur-
zer, schwerer Krank-
heit verstarb. 
Mit großem persön-
lichen Einsatz, der 
weit über das übliche 
Maß hinausging, 
führte Hans-Hubert 
Hatje als Präsident 
und Vizepräsident 

das Präsidium sowie den Landesver-
band Schleswig-Holstein. Innerhalb und 
außerhalb der DLRG hat er sich über 
das Präsidialamt hinaus in vielen Be-
reichen ehrenamtlich engagiert. Für die 
Mitarbeiter des Bundeszentrums stand 
er als Ansprechpartner und Ratgeber 
stets zur Verfügung. Hatje sagte 2013 
gegenüber dem Lebensretter auch: „Ich 
bin ein Teamplayer, damit habe ich im 
Berufsleben gute Erfahrungen gemacht. 
Das Präsidium ist ein Team.“ Das ge-
samte DLRG-Team wird ihn vor allem 
als Mensch vermissen, aber auch seine 
Kompetenzen. 
Für sein hohes Engagement sind wir ihm 
zu Dank verpflichtet. Die große DLRG-
Familie trauert mit den vielen Freunden, 
Weggefährten und Kollegen und fühlt mit 
den Hinterbliebenen. Wir werden das An-
denken an ihn noch lange in Ehren halten. 
[ Quelle: DLRG-Bundesverband ] 

Jahreshauptversammlung vom 
10.02.2017 
Am 10.02.2017 fand ab 19:30 Uhr im 
Beurener Bürgerhaus „Alte Schule“ die 
Jahreshauptversammlung der DLRG 
Ortsgruppe Neuffen-Beuren für das 
Vereinsjahr 2016 statt. Traditionsgemäß 
wurde mit einer Stärkung in Form eines 
Vespers und Getränken begonnen. 
Der Vorsitzende, Fabian Schmid, er-
öffnete mit der Begrüßung der Anwe-
senden um 20:00 Uhr die Versammlung. 

Insbesondere hieß er die Jubilare, die vie-
len anwesenden jungen Ortsgruppenmit-
glieder, den Vertreter des DLRG-Bezirks 
Esslingen, Mark Kiehlmann, sowie die 
Herren Bürgermeister Bäcker (Neuffen) 
und Gluiber (Beuren) willkommen. Unser 
Ehrenvorsitzender, Dr. Dietrich Braun, 
musste sich leider aus gesundheitlichen 
Gründen entschuldigen lassen. 
Nach der Totenehrung, während de-
rer dem am 01.03.2016 verstorbenen 
LV-Präsidenten, Bruno Bietz, dem am 
02.02.2017 verstorbenen DLRG-Bun-
despräsidenten, Hans-Hubert Hatje 
und allen anderen in den Vorjahren Ver-
storbenen gedacht wurde, erfolgte die 
Festlegung der  Versammlungsleitung 
und Protokollführung: Die Leitung der 
Versammlung übernahm Fabian Schmid, 
Protokollführerin wurde Sandra Maier. 
Festgestellt wurde, dass die Versamm-
lung satzungsgemäß einberufen wurde, 
sowie dass die Versammlung mit 44 
(später 46) stimmberechtigten Personen 
bei 50 (bzw. später 52) Anwesenden be-
schlussfähig war. Die vorliegende Tages-
ordnung wurde ohne Gegenstimmen be-
stätigt, es war ein  Antrag von der Vor-
standschaft zur Erhöhung der Mitglieds-
beiträge ab 01.01.2018 eingegangen. 
Es folgte die Berichterstattung und 
Aussprache: 
Der Vorsitzende, Fabian Schmid, 
konnte auf das überaus positiv verlau-
fene Jubiläumsjahr „75 Jahre DLRG OG 
Neuffen-Beuren“ zurückblicken. Für ihr 
überdurchschnittliches, ehrenamtliches 
und professionelles Engagement dankte 
er allen Aktiven, für die Bereitstellung der 
Kleinschwimmhalle und des Freibades 
zu Trainings- und Aus bildungs zwecken 
dankte er der Gemeinde- bzw. Stadt-
verwaltung. Im Zuge dessen sprach er 
auch den Erhalt eines Schwimmbads als 
notwendige Vereinsbasis und in nächster 
Zeit dazu geplante Maßnahmen an. Er 
bedankte sich außerdem bei den vielen 
Helferinnen und Helfern, welche sich für 
die Durchführung vielerlei Vereinsaktivi-
täten und Kooperationsveranstaltungen 
verantwortlich zeigten. Mit einem Ver-
weis auf die an der nächsten Hauptver-
sammlung stattfindenden Vorstands-
Neuwahlen beendete er seine Ausfüh-
rungen. 
Der Technische Leiter - Einsatz, Pa-
trick Blind, berichtete aus dem Bereich 
Rettungs wache. Er konnte 146 geleistete 
Wachstunden im Höhenfreibad Neuffen, 
428 Stunden am Aileswasensee und ins-
gesamt 57 Wachtage im Rahmen des 
Zentralen Wasser rettungs dienstes Küste 
sowie am Edersee in Hessen zählen. Mit 
Dankesworten, insbesondere an die Ein-
satzkräfte und der Bitte nach Wachteil-
nahme schloss er seinen Bericht. 
Der Technische Leiter - Ausbildung, 
Daniel Schäfer, berichtete aus dem Be-
reich Ausbildung. Er veranschaulichte 
nochmals das vielfältige Trainingsange-
bot und die, durch fünf Lehrscheininha-
ber, möglichen Ausbildungen hinsichtlich 
der Schwimm- und Rettungsschwimm-
abzeichen, von denen zahlreiche im letz-
ten Jahr abgenommen wurden sowie 
der Kurse in Erster Hilfe. Begrüßenswert 

empfand er die Bereitschaft zweier EH-
Ausbilder-Anwärter sowie einer Lehr-
scheinanwärterin, sich entsprechend 
fortzubilden. Insgesamt seien durch die 
vielen Aktivitäten und administrativen 
Tätigkeiten be achtliche 10441 Arbeits-
stunden ehrenamtlich geleistet worden. 
Der Jugendleiter, Manuel Schmid, 
konnte auf ein spannendes Jahr mit 
vielseitigen Angeboten für die Jugend 
zurückblicken. Sportlich begonnen hätte 
das Jahr wie üblich mit den Jugendver-
einsmeisterschaften. Highlights wären 
die Jugendfreizeit in Geißlingen / Stötten 
und die Aktiven-Freizeit in Sansepolcro 
gewesen. Vielfältige weitere jugend-
pflegerische Maßnahmen hätten das Jahr 
bereichert. Der Nikolausi hätte dann wie 
immer das Jahr für die Jugend beschlos-
sen. Er berichtete des Weiteren vom im-
mensen Aufwand, der nötig sei, für ins-
gesamt beinahe 250 SchwimmerInnen 
an vier Tagen ein qualitativ hochwertiges 
Training anbieten zu können. Für das En-
gagement in ihrer Freizeit dankte er des-
halb insbesondere den Trainerinnen und 
Trainern der Ortsgruppe, die unbezahlt 
unbezahlbare Arbeit leisten würden. 
Der Bericht des Leiters der Öffentlich-
keitsarbeit und des Webmasters, Fabi-
an Schmid, zählte 37 Veröffentlichungen 
in den Mitteilungsblättern von Beuren und 
Neuffen. Des Weiteren würden sämtliche 
Ankündigungen immer auf den Infowän-
den, im Pressespiegel, auf der Home-
page und im Ortsgruppen-Newsletter zu 
lesen sein, um so eine möglichst breite 
Öffentlichkeit anzusprechen. Viel Zeit sei 
Anfang letzten Jahres in die Ausschrei-
bungen der Jubiläumsveranstaltungen 
investiert worden. Des Weiteren berich-
tete er von Updates und Erweiterungen 
der Ortsgruppen-Homepage unter www.
neuffen-beuren.dlrg.de . 
Dagmar Arnold-Hübbers aus dem Re-
ferat Aquafitnessfür Frauen konnte von 
der Durchführung von zwei ausgebuchten 
Kursen, gemeinsam mit Birgit Schlegel, 
berichten. Die Rückmeldungen bezüg-
lich der gesetzten und abwechslungs-
reichen Trainingsschwerpunkte seien 
durchweg positiv ausgefallen. Auf vielfa-
chen Wunsch der Teilnehmerinnen wur-
den daher die Termine von 10 auf 12 pro 
Kurs erweitert. Sie bedankte sich ab-
schließend für die gute und reibungslose 
Zusam men arbeit zwischen Ortsgruppe 
und Gemeinde- bzw. Kurverwaltung. 
Aus dem Referat Anfängerschwim-
men konnte Sandra Maier berichten, 
dass das Ortsgruppenangebot von drei 
Schwimmkursen pro Jahr, die von bis zu 
15 engagierten Trainerinnen und Trainern 
begleitet würden, sehr großen Anklang 
finden würde und die stete Nachfrage 
immens sei. Die intensive Betreuung der 
Kinder ermögliche individuelle, effektive 
Förderung und sichere so die hohe Er-
folgsquote. Die aus nahmslos positiven 
Rückmeldungen von Kindern und Eltern 
würden das Engagement bestätigen. Sie 
dankte abschließend allen Trainerinnen 
und Trainern. 
Der Bericht von Birgit Schlegel als 
Schatzmeisterin der OG legte detailliert 
die Einnahmen (51277,73 €) und die Aus-
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gaben (41618,59 €) aus 2016 offen. Es 
wurden Mehreinnahmen von 9659,14€ 
erzielt. Die Schatzmeisterin wies an die-
ser Stelle darauf hin, dass aber noch 
Rechnungen ausstehen würden. Damit 
betrug zum 31.12.2016 das Vermögen 
der Ortsgruppe insgesamt 48111,22 
€, wovon sich 10262,66 € in der freien 
Rücklage befinden. 
Der Kassenprüfer, Michael Schlegel, 
berichtete von der am 24.01.2017 durch-
geführten Kassenprüfung. Dabei hatten 
er und sein Mitprüfer, Hartmut Hörner, 
die Bilanz, die Barkasse und die Kon-
ten sowie alle Ein- und Ausgabenbe-
lege geprüft. Er bestätigte Birgit Schle-
gel eine vorbildliche und einwandfreie 
Kassenführung und schlug deshalb der 
Versammlung die Entlastung der Schatz-
meisterin vor. 
Die Versammlung bestätigte nach den 
Berichten aus dem Bereich Finanzen ein-
stimmig den Jahresabschluss 2016. Die 
Entlastung der Schatzmeisterin wurde 
vom BZ-Vertreter durchgeführt. Birgit 
Schlegel wurde in offener Abstimmung 
einstimmig von der Versammlung ent-
lastet. 
Der Haushaltsplan 2017 wurde vorge-
stellt. Es wird eine Rückenlagenzufuhr 
von 220,00 € geplant. Der bereits am 
13.12.2016 in einer Vorstandssitzung be-
schlossene Haushaltsplan wurde von der 
Versammlung einstimmig bestätigt. 
Der stellvertretende Schatzmeister, 
Dieter Klaß, stellte die Mitgliederstati-
stik für 2016 vor. Zum 31.12.2016 waren 
508 Mitglieder in der Ortsgruppe gemel-
det. Das ist ein neuer Mitgliederrekord! 
Es waren 91 Neueintritte und 39 Aus-
tritte (werden erst in 2017 wirksam) zu 
erfassen. 
Auf Antrag des BZ-Vertreters, Mark 
Kiehlmann, wurde die Entlastung der 
Vorstandschaft en bloc und in offener 
Abstimmung durchgeführt. Es gab keine 
Gegenstimmen, so wurde die Vorstand-
schaft einstimmig von der Versammlung 
entlastet. 
Es folgte eine längere Pause mit Jah-
resrückblick in Bilderform. Als beson-
deres Highlight wurde der Videozusam-
menschnitt von Andreas Martin gezeigt, 
der die Aktiven-Freizeit in Sansepolcro 
faszinierend dokumentierte. 
Herr Bürgermeister Bäcker dankte für 
die Einladung zur Versammlung, der er 
stets gerne beiwohnen würde und zeigte 
sich von deren professioneller Durchfüh-
rung beeindruckt. Ebenso beeindruckt 
sei er von unserem Mitgliederzuwachs, 
der sich quasi von alleine ergeben wür-
de. Im Namen der Stadt Neuffen dankte 
er allen Rettungsschwimmerinnen und 
-schwimmern für die Wache im Höhen-
freibad Neuffen. Mit einer Spende über 50 
Euro und der Bitte, mit unserem Engage-
ment wie bisher fortzufahren, schloss er 
seine Ansprache. 
Im Anschluss überbrachte Herr Bürger-
meister Gluiber die Grüße der Gemein-
de Beuren, zeigte Bewunderung für die 
Stimmung und das professionelle En-
gagement innerhalb unserer Ortsgrup-
pe und dankte deshalb den Aktiven der 
DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren herz-

lich für ihren vorbildlichen Einsatz. Be-
züglich Schwimmhallenerhalt konnte er 
berichten, dass eine intensive Sichtung 
der Halle stattgefunden hätte, die Halle 
sich in gar nicht so schlechtem baulichen 
Zustand befände und man sich daher in 
erster Linie über eine energetische Sa-
nierung Gedanken machen müsse. Ins-
besondere dafür wären auch Zuschüsse 
abzugreifen. 
Mark Kiehlmann überbrachte als Be-
zirks-Vertreter Informationen sowie 
Grußworte vom DLRG-Bezirk Esslingen 
und dankte allen Aktiven für ihren vorbild-
lichen Einsatz. Die Ausbildung in unserer 
OG - insbesondere die Anzahl unserer 
Ausbilder - sei vorbildlich. Er appellierte 
an uns diesbezüglich weiter so aktiv zu 
bleiben. Des Weiteren erinnerte er an 
die anstehenden Bezirkswahlen, welche 
am 17.03.2017 bei der Bezirkstagung in 
Aichtal stattfinden werden. 
Sebastian Boldt (LV-Jugend-Vertreter) 
überbrachte spontan Grußworte des 
DLRG-Landesverbandes Württemberg 
e.V.. Er dankte der Stadt Neuffen und 
der Gemeinde Beuren für die tatkräftige 
Unterstützung der Ortsgruppe in allen 
Belangen. Hinsichtlich Unterstützung 
zum Bädererhalt verwies er auf die neue, 
hauptamtliche Geschäftsführung des 
LV mit Armin Flohr als neuen LV-Prä-
sidenten. Hinsichtlich unseres Engage-
ments würde er uns auch in der Lage 
sehen, das Landesjugendtreffen in 2019 
auszurichten... 
Bei den notwendigen Nach-Wahlen 
(da die OG Neuffen-Beuren aufgrund 
des Mitgliederzuwachses auf der kom-
menden Bezirkstagung am 17.03.2017 
in Aichtal nun eine Stimme mehr hat), 
wurden Matthias Merkle als zusätzlicher 
Delegierter und Lisa Breßlein als Ersatz-
delegierte in offener Abstimmung ein-
stimmig gewählt. 
Anlässlich der Behandlung des Antrags 
zur Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 
dem 01.01.2018 um 4 €, d.h. auf 35 € 

für Kinder und Jugendliche bzw. auf 40 € 
für Erwachsene, respektive um 8 €, d.h. 
auf 80 € für Familien und Körperschaften 
erfolgte nach Darlegung der Gründe der 
entsprechende Versammlungsbeschluss 
einstimmig bei einer Enthaltung. 
Es folgten die Ehrungen für langjährige, 
ununterbrochene Mitgliedschaft. 
10 Jahre Mitgliedschaft: Tim Linha, Ju-
lian Schön und Marvin Schüle. Leider 
konnten Dr. Ralf Hertle, Linda Kircheis 
und Stefan Kircheis nicht anwesend sein. 
Die Ehrungen für 25 und mehr Jahre un-
unterbrochene Mitgliedschaft sowie die 
Ehrungen mit dem Verdienstabzeichen 
wurden bereits am 25.09.2016 im Rah-
men unseres Jubiläumsfestaktes durch-
geführt: 
25 Jahre Mitgliedschaft:  Andreas Gru-
be. Philipp Schiller ließ sich entschuldi-
gen. 
50 Jahre Mitgliedschaft: Otto Götz. 
60 Jahre Mitgliedschaft: Dieter Jäger 
und Dieter Stümpfle. 
75 Jahre Mitgliedschaft: Stadt Neuffen 
(stellv. BM Matthias Bäcker). 
Für ihre langjährigen und vorbildlichen 
Verdienste um die DLRG Ortsgruppe 
Neuffen-Beuren erhielt Birgit Schlegel 
das Verdienstabzeichen der DLRG in 
Silber mit Präsent, das Verdienstabzei-
chen der DLRG in Gold  mit Präsent er-
hielten Claudia Tonhäuser, Oliver Schle-
gel und Dieter Klaß. 
Der Vorsitzende, Fabian Schmid, über-
reichte im Zuge der Ehrungen jeweils die 
Ehrenurkunde mit Pin sowie ein Ehrungs-
präsent. 
Der Jahresplan 2017 wurde vorgestellt 
und sei in seiner aktuellsten Form als 
Termin kalender stets auf der Homepage 
der Ortsgruppe zu finden. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wür-
digte der Technische Leiter - Ausbildung, 
Daniel Schäfer, das Engagement des 
stellv. Vorsitzenden, Kai Schneider, hin-
sichtlich unseres Jubiläumsjahres 2016 
und lobte seinen herausragenden Ein-

Geehrt wurden an der JHV (v.l.n.r.) Julian Schön, Tim Linha und Marvin Schüle, um-
rahmt vom BZ-Vertreter, Mark Kiehlmann (l.) und dem OG-Vorsitzenden (r.), Fabian 
Schmid.
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satz bei der Planung, Organisation und 
Durchführung der beiden großen Jubilä-
umsveranstaltungen. 
Der Vorsitzende schloss um 23:15 Uhr 
den offiziellen Teil der Versammlung und 
lud noch zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in den Räumen des Bürger-
hauses ein. 
Das gesamte Protokoll der JHV kann 
beim Vorsitzenden eingesehen werden. 
 
(FS) 

Erste Hilfe Ausbildung (9UE) am 
18.02.2017
Dieser Erste-Hilfe-Kurs wendet sich an 
den Führerscheinbewerber, betriebliche 
Ersthelfer und Interessierte. Die Vermitt-
lung erfolgt praxisnah und kompetenz-
orientiert. Gültig für alle Führerschein-
klassen.
Datum und Zeiten: 
Samstag, 18.02.2017 (8:00-16:30 Uhr)
Preis: 35,00 EUR
EH-Kurs bereits komplett belegt.
Veranstaltungsort:
DRK-Neuffen
Auchtertstr. 4
72639 Neuffen
Anmeldung und Informationen unter:
www.kv-nuertingen.drk.de oder per 
Telefon unter 07022/7007-52

Erste Hilfe am Hund am 19.02.2017
Am 19.02.2017 wird ein Erste-Hilfe-
Kurs am Hund in den DRK-Räumen in 
Neuffen angeboten.
Kursinhalte:
• Grundlagen: Notwendige Untersu-

chungen und Gewöhnungsübungen
• Ablauf der Hilfeleistungen in Notsitua-

tionen
• Erste Hilfe bei Verletzungen des Hundes
• Störungen und Sicherung der Lebens-

funktionen des Hundes
• Sonstige akute Zustände
• Wildtiere und Katzen
• Rechts- und Versicherungsfragen
 
Datum und Zeiten: Sonntag, 19.02.2017 
(8:00-12:30 Uhr)
Preis: 30 EUR/Person
Veranstaltungsort:
DRK-Neuffen
Auchtertstr. 4
72639 Neuffen
Anmeldung und Informationen unter:
www.kv-nuertingen.drk.de oder per 
Telefon unter 07022/7007-52

Nächster Termin: Di. 21.02.
Dienstabend: Mitgliedergewinnung
 
Stress-Prävention  
Das DRK-Familienzentrum Nürtingen 
bietet ein Praxis-Seminar zur erfolg-
reichen Stressbewältigung an. Es werden 
individuell die verschiedenen Stressfak-
toren analysiert und vielfältige praktische 
Möglichkeiten für den gezielten Weg aus 

dem Stress aufgezeigt. Die Teilnehmer 
erhalten ein umfangreiches interaktives 
Arbeitsbuch mit einfachen und effizi-
enten Übungen sowie Motivationstipps. 
Das Seminar findet am 24. Februar, 19.30 
– 22.00 Uhr sowie am 25. Februar, 14.00 
– 18.30 Uhr statt. 
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnah-
megebühr: 89 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi 9.00 - 12.00 Uhr); E-Mail: info@
drk-familienzentren.de, www.drk-famili-
enzentren.de 
 
Smartphones/Tablets-Workshop 
Am Donnerstag, 2. März, um 19.00 Uhr 
lädt das DRK-Familienzentrum Nürtingen 
zu einem Workshop ein: Dieter Dziwinski 
(Senioren Online Reichenbach) gibt prak-
tische Hilfestellungen bei den Grundein-
stellungen und beim Personalisieren von 
Smartphones und Tablets mit Android-
Betriebssystem. Gezeigt wird beispiels-
weise, wie man die Benutzeroberfläche 
für seine Bedürfnisse einstellt und struk-
turiert, den Hintergrund mit einem eige-
nen Bild gestaltet oder kostenlose Apps 
herunterladen kann. Auf individuelle Fra-
gen kann gerne eingegangen werden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich (Teilnah-

megebühr: 5 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi, 9.00-12.00 Uhr), E-Mail: info@
drk-familienzentren.de; www.drk-famili-
enzentren.de 

Gesangverein Liederkranz 1841 
Neuffen 
VOKAL TOTAL 
Mit mehreren abwechslungsreichen und 
für den Anlass passenden Gesängen wird 
der gemischte Chor VOKAL TOTAL am 
kommenden Samstag, den 18. Febru-
ar ab 19:00 Uhr in der Stadthalle Neuf-
fen für den musikalischen Rahmen bei 
der Abschlussveranstaltung Blumen-
schmuck 2016 sorgen. Alle Sängerinnen 
und Sänger treffen sich an diesem Tag 
um 18:00 auf der Bühne der Stadthalle. 

Erfolgreiches Schulprojekt "Instru-
mentenkarussell"  
Bereits zum zweiten Mal führen wir in 
der Neuffener Grundschule in den Klas-
sen 1 und 2 das „Instrumentenkarus-
sell“ durch. 8 Schüler sind angemeldet 
und treffen sich jeden Mittwoch in der 6. 
Schulstunde mit unserer Lehrkraft Vera 
Reinold. Seit Oktober 2016 wurde den 
Schülern gezeigt, wie Musik notiert wird, 
unterschiedliche Geschwindigkeiten, 
Lautstärken und Tonhöhen wurden ent-
deckt, Blasinstrumente wie die Blockflö-
te, Tasteninstrumente wie das Keyboard 

und viele Rhythmusinstrumente wie 
Handtrommeln und Klanghölzer, aber 
auch Zupfinstrumente wie die Gitarre und 
Streichinstrumente wie die Geige wurden 
bereits vorgestellt und ausprobiert. In den 
nächsten Wochen laufen die Vorberei-
tungen für unser Konzert am 19. März; 
auch hier beteiligen sich die Schüler des 
Projekts. Sie spielen einfache Takte und 
Begleittöne auf dem Glockenspiel. 
Ziel unserer Musikschulprojekte in der 
Grundschule soll sein, möglichst viele 
Kinder an die Musik heranzuführen und 
Angebote zu sozial verträglichen Gebüh-
ren anzubieten. Selbstverständlich freut 
sich die Lehrkraft und die Musikschule, 
wenn sich Teilnehmer des Projekts im 
Anschluss für ein Musikinstrument ent-
scheiden und am Nachmittag den Mu-
sikschulunterricht besuchen. 

Musik tut gut ! Weitere Infos unter www.
jugendmusikschule-neuffen.de 
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Der Darm – das unterschätzte Organ 
Unauffällig, meist leise und mit enormer 
Effizienz versieht der Darm seine Verdau-
ungsarbeit. 
Aber damit ist seine Leistung noch bei 
weitem nicht erfasst: Neue Erkenntnisse 
haben das Bild vervollständigt und geben 
Einblicke in die Rolle des Darmes für das 
Immunsystem und unser „Bauchhirn“.
Wer langfristig gesund und leistungsfä-
hig bleiben möchte, sollte diesem inne-
ren Ökosystem Beachtung und Pflege 
schenken und wissen was ihm gut tut. 
Zu diesem interessanten Vortrag laden 
wir Interessierte sehr herzlich ein. 

Montag 20.02.2017 um 19.00 Uhr im 
FwH. 
Der diesjährige KreisLandFrauentag fin-
det am Mittwoch, den 01.03.2017 in 
Owen( Teckhalle) statt. Prof. Dr. Heinz 
Bartjes, Hochschule für Sozialwesen 
in Esslingen, spricht zum Thema“ Es 
braucht ein ganzes Dorf um alt zu wer-
den“. Beginn 14.00 Uhr. Wir werden 
Fahrgemeinschaften bilden und treffen 
uns hierfür ab 13.00 Uhr am Bahnhof in 
Neuffen. Samstag 04.03.2017 wollen wir 
„Backbüschel“ machen. Treffpunkt 9.00 
Uhr Spadelsberg, wenn jemand einen 
„Krählesbinder“ hat, bitte mitbringen. 

Einladung zur NABU Jahreshauptver-
sammlung 2. März 2017 
unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am Donnerstag, den 2. März um 
19.30 Uhr im Schützenhaus in Neuffen 
statt. Wir freuen uns, dass wir über un-
sere ehrenamtliche Naturschutzarbeit 
informieren dürfen und durch die anste-
henden Neuwahlen die Naturschutzar-
beit kontinuierlich weiterführen können. 
Die Vorstandschaft des NABU Neuffen 
Beuren freut sich auf den Besuch seiner 
Vereinsmitglieder und seiner Gäste. 
Begrüßung 
Bericht des Vorsitzenden 
Kassenbericht 
Aussprache zu den Berichten 
Ehrungen 
Entlastungen 
Neuwahlen 
Wahl der Kassenprüfer 
Verschiedenes 
Bilder: Neuffen Beuren, Stadt-Gemeinde 
im Biosphärengebiet, von Benni Etspüler 
Anträge und Vorschläge zur Tagesord-
nung bitte bis 01.03.2017 an den Vor-
stand 
 
Mit freundlichen Grüßen 
die Vorstandschaft des NABU Neuffen 
Beuren e.V. 

50. Jahreshauptversammlung am 
24.02.2017 
Am 24.02.2017 findet um 18.00 Uhr im 
Naturfreundehaus an der Steinach un-
sere 50. Jahreshauptversammlung statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich 
ein. 
 
D. Kammerer 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 

Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 21.02.2017 von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr am NaturFreunde-Haus an der 
Steinach, Nürtinger Str. 67 in Neuffen 
statt. 
Es gibt wieder freie Plätze! Kommt doch 
einfach mal zum schnuppern vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Information bei: Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Naturwerkstatt 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-
schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nürtin-
ger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, Zeit: ca. 
16.45 - 18.45 Uhr. 
Nächster Termin: 21.02.2017  
Informationen bei: Kathy Kirchner, info@
umweltdetektive-neckarfils.de 
oder 0176-96871575. 
 
D. Kammerer

Erinnerung: 
Abschlussveranstaltung Blumen-
schmuck 2016: Samstag: 18.02.2017 
19 h Stadthalle. Einlass ab 18.30 h 
Eintritt frei! 

Alle Mitbürger von Neuffen und Kappis-
häusern, Freunde und Mitglieder des 
Stadt- und Kulturrings und des OGVs 
sind recht herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf eine zahlreiche Teilenahme, 
 
OGV Neuffen, Stadt- und Kulturring 
Neuffen und die Stadt Neuffen 

Obstbaumbestellung 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- 
und Gartenbauvereins. 
Ab sofort läuft wieder unsere Bestellak-
tion von Obstbäumen. 
 
Dabei können verschiedene Sorten, 
sowie Baumarten (Halbstamm, Spindel 
u.s.w.), bestellt werden. Die Obstbaum-
bestellung sowie Fragen zu Sorten und 
Preise können bei Willi Held (Tel. 6647) 
und D. Schnizler (Tel. 07123-162312) be-
antwortet bzw. abgegeben werden. 
 
Abgabeschluss: 04.03.2017 
 
Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
 
Hinweis: Der Vortrag aus der diesjährigen 
Hauptversammlung: Robuste und resi-
stente Obstsorten für Hausgarten und 
Streuobstwiese liegt ab sofort als PDF-
Datei vor und kann beim 1. Vorsitzenden 
Willi Held über „williheld@aol.com“ ab-
gerufen werden. 

Bericht zur Hauptversammlung 
Der Vorstand des Obst- und Garten-
bauvereins Kohlberg-Kappishäusern 
e. V. möchte sich neu ausrichten  
Das Amt des zweiten Vorsitzenden ist 
auf ein weiteres Jahr besetzt. Näch-
stes Jahr wird es dann spannend bei 
den Wahlen.  
Das Jahr 2016 war im Wettergeschehen 
ein abwechslungsreiches Jahr, berichte-
te Vorstand Willi Held den rund 45 Mit-
gliedern, die zur Hauptversammlung des 
Vereins ins evangelische Gemeindehaus 
gekommen waren. 
Unterschiedlichen Behang gab es 2016 
bei den Kirschen – unterschiedlich fiel 
auch die Ernte aus. Teilweise faulten die 
Früchte durch die starken und vielen Re-
genfälle. Pilze und Schädlinge wie die 
Kirschfruchtfliege fühlen sich bei diesem 
Wetter leider sehr wohl, so Held. 
Außerdem sei der Mostobstpreis auch 
im vergangenen Jahr zu niedrig gewe-
sen, somit blieb einiges Obst unter den 
Bäumen liegen. 
Über das sehr aktive Vereinsjahr mit vielen 
Veranstaltungen berichtete W. Held. So 
wurden verschiedene Schnittkurse ange-
boten: Der Spindelschnittkurs sowie ak-
tive Schnittkurse, bei welchen Fachwarte 
einzelne Gruppen anleiten und die Teil-
nehmer selbst Säge und Schere anlegen. 
Zu den weiteren Aktivitäten gehören auch 
Fortbildungen, wobei auch die Kohlber-
ger Fachwarte teilgenommen haben. 
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Der Verkauf von Kirschen, Mostbowle und 
Kirschengeist kam bei den Besuchern 
am Kirschenfest im Juli sehr gut an, war 
von Schriftführerin Christine Brändle zu 
hören. Auch beim Mostfest im Herbst war 
alles ausverkauft. Das Feiern liegt den 
Obstbauern genauso am Herzen wie die 
Pflege ihrer Streuobstwiesen und Gärten. 
Nur eine Wahl musste von der Versamm-
lung vorgenommen werden: 
Im vergangengen Jahr wurde Markus 
Grass für ein Jahr als zweiter Vorsitzen-
der gewählt, und er hatte sich ein weiteres 
Mal bereit erklärt, dieses Amt zu überneh-
men. So wählten die Mitglieder Markus 
Grass, der auch das Amt des Kassierers 
inne hat, zum zweiten Vorsitzenden bis 
2018. Danach wird sich der Vorstand neu 
formieren, wie Vorstand Held bereits an-
gekündigt hatte. 
Die Statistik, die Grass als Kassier in sei-
nem Kassenbericht kurz vorgestellt hat-
te, sei zum einen sehr interessant, jedoch 
sage sie auch viel über den Trend der Ver-
einsstruktur aus. Das Durchschnittsalter 
liege 2016 bei 63 Jahren. Dem müsse 
man entgegenwirken, der Verein müsse 
auf jeden Fall verjüngt werden. Demnach 
sieht Grass sich als Bindeglied zwischen 
den „alten“ und den neuen Machern des 
Vereins. Wenn zwei Vorstandsmitglieder 
aufhören, der erste Vorsitzende Willi Held 
und die Schriftführerin Christine Brändle 
sind nur noch bis 2018 im Amt, dann gibt 
es Platz für neue. So lautete der Aufruf 
von Markus Grass in die Versammlung. 
Dennoch gibt es Hoffnung, denn die jün-
geren Mitglieder sind voller Motivation. 
Derzeit sind alle Beiratsmitglieder inten-
siv damit beschäftigt, den Vorstand neu 
zu strukturieren. Auf jeden Fall darf man 
auf die nächste Hauptversammlung und 
Wahlen gespannt sein. 
Im laufenden Jahr werden wieder Schnitt-
kurse angeboten. Bereits im März wird 
zum Spindelschnittkurs eingeladen, der 
aktive Schnittkurs findet im November 
statt. Als Höhepunkt im Vereinsjahr hat 
der Beirat für die Mitglieder einen eintä-
gigen Ausflug organisiert. Stattfinden soll 
dieser am 24. Juni 2017 nach Rain am 
Lech zum Blumenpark Dehner. 
Zur Auflockerung des Abends hatte der 
Vorstand Herrn Krinn, der Vorsitzende 
der Fachgruppe Obstbau Esslingen e. V. 
ein weiteres Mal eingeladen, der die Mit-
glieder über das Thema „Resistente und 
robuste Obstsorten für Hausgarten und 
Streuobstwiese informierte. Im vergan-
genen Jahr hatte H. Krinn an dieser Stelle 
über „Obstsorten-Unterlagen“ referiert, 
so dass als logische Reihenfolge dieser 
Vortrag folgte. Er stellte einige Kern- und 
Steinobstsorten sowie Beerenobstsor-
ten vor, die empfehlenswert für Haus-
garten oder Baumwiese sind und vor 
allem resistent gegen unterschiedliche 
Krankheiten sind. Einige Sorten waren 
den Zuhörern bekannt und es entstand 
eine lebhafte Diskussion, ob die eine oder 
andere Sorte wirklich zu empfehlen sei. 
Geduldig beantwortete H. Krinn im An-
schluss noch die Fragen aus der Runde. 

Ehrungen: Rolf Wohlfahrt, Vorsitzender 
des KOV Nürtingen übernahm die Eh-
rungen folgender im Vorstand aktiver 
Mitglieder: 

10 Jahre: 
Markus Grass 
 

20 Jahre: 
Willi Held 
Christine Brändle 
 
30 Jahre: 
Ulrich Wolf 
 

Jahreshauptversammlung 2017 

Zur Jahreshauptversammlung lädt der 
Posaunenchor Kohlberg-Kappishäusern 
am Freitag, 24. Februar 2017 herzlich 
in das Gemeindehaus nach Kohlberg 
ein. Auch in diesem Jahr wollen wir den 
Abend mit einem gemeinsamen Vesper 
beginnen. 

19.00 Uhr Gemeinsames Vesper 
19.45 Uhr Beginn der Jahres-
  hauptversammlung mit
  folgender Tages-
  ordnung 
1. Begrüßung 
2. Biblische Besinnung 
3. Beschluss der Tagesordnung 
4. Bekanntgabe neuer Mitglieder 
5. Protokoll der Jahreshauptversamm-

lung vom 19.02.2016 
6. Berichte: - Schriftführer 
 - Kassier 
 - Rechnungsprüfer 
 - Chorleiter mit Jungbläserarbeit 

- Bläserkreis 
 - Vorstand 
7. Entlastungen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes und Bekanntgaben 

Bläserkreis, aktiver Chor und alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen. 

Pflegeeinsatz Neuffener Heide am 
Samstagmorgen 
Der Pflegetrupp des Schwäbischen Alb-
vereins mit hauptamtlichen Fachleuten 
ist zur Zeit dabei, auf der Neuffener Heide 
die Verbuschung und den vorrückenden 
Wald zurückzudrängen, um den sonnen-
hungrigen Pflanzen und den davon ab-
hängigen Insekten ihren Lebensraum zu 
erhalten. Das dabei anfallende Gestrüpp 
soll mit ehrenamtlichen Helfern abge-
räumt werden. Zusätzlich hilft ein Land-
wirt mit einem Rückepferd, das Grobholz 
ins Tal zu ziehen. 
Am Samstag, 18. Februar ist dieser 
Pflegeinsatz geplant. Die Helfer treffen 
sich um 9.00 Uhr an der Schutzhütte  
oberhalb der Weinberge. Die Zufahrt er-
folgt nach dem Ortsschild von Neuffen 
in Richtung Hülben links ca. einen Kilo-
meter bergauf. Alle am Erhalt unserer 
Kulturlandschaft Interessierten sind 
dazu eingeladen. 
Arbeitshandschuhe und evtl. Astscheren 
bitte mitbringen. Der Arbeitseinsatz en-
det gegen Mittag mit einer gemeinsamen 
Mahlzeit. Näheres kann erfragt werden 
bei Gaunaturschutzwart des Schwä-
bischen Albvereins Richard Haußmann, 
Tel. 07022/61781 und bei der OG Neuf-
fen. 
 
Neuffener Albverein steigert die Mit-
gliederzahl beachtlich 
„Mit großer Zufriedenheit können wir 
auf ein erfolgreiches Wanderjahr zurück 
blicken“, so eröffnete der Vorsitzende 
Helmut Kling zum letzten Mal nach 20 
Jahren die gut besuchte Mitgliederver-

DAS  
MITTEILUNGSBLATT

Informationen - Termine 
Veranstaltungen  

Anregungen - Tipps 
Unterhaltung
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sammlung der Ortsgruppe Neuffen des 
Schwäbischen Albvereins im Beisein 
von Bürgermeister Matthias Bäcker 
und Stellvertretender Gauobmann Jörg 
Haußmann kürzlich im Vereinsraum im 
Melchior-Jäger-Haus. 
In seinem Rückblick streifte Kling die 
wesentlichen Schwerpunkte des Albver-
einsjahres 2016 mit Blick auf das Wan-
dern nicht nur als Sport sondern als be-
sonderes Zeichen einer Lebenshaltung. 
„Davon wollen wir weiterhin profitieren“. 
Die Mitgliederzahl hat sich im vergangen 
Jahr erfreulicherweise um 14 Neuzugän-
ge erhöht, wozu die begeisterte Famili-
engruppe, die rührige Seniorengruppe, 
die Kerngruppe, die engagierte Radler-
gruppe und die positive Ausstrahlung der 
Ortsgruppe viel beigetragen haben. 
Der Vorsitzende dankte den zahlreich 
ehrenamtlich engagierten Mitgliedern, 
Helfern und Förderern der Ortsgruppe 
für den großen Einsatz bei den verschie-
densten Veranstaltungen. Mit großem 
Zusammenhalt und echter Begeisterung 
geht es nun zuversichtlich ins neue Ver-
einsjahr unter neuem Vorsitz. 
Schriftführer Thomas Schumm eröffnete 
mit seinen Ausführungen den Reigen der 
Berichte der Fachwarte. Durchaus zufrie-
den mit der Kassenlage zeigte sich der 
scheidende Kassenwart Erich Mönch, 
der eine ausgeglichene Kassenabrech-
nung vorlegen konnte. Die Kassenprüfer 
Dr. Wolfgang Unsöld und Ingeborg Grass 
fanden eine tadellose Kassenführung vor 
und lobten die ausgezeichnete Arbeit. 
Wieder gute Beteiligungszahlen konnte 
Wanderwartin Regine Erb an insgesamt 
29 Wanderveranstaltungen der verschie-
denen Gruppierungen der Ortsgruppe 
wie Familien-, Senioren-, Gesundheits-
wandern, Kerngruppe und Radfahren 
verzeichnen. 
Familienwart Andreas Bohner zeigte sich 
auch sehr zufrieden mit den gut ange-
nommenen Familienveranstaltungen und 
Wochenendunternehmungen der erfolg-
reichen Familiengruppe. 
Immer gefordert ist Wegwart Jochen 
Graß mit dem Pflegeaufwand für die Alb-
vereinswege rund um Neuffen und dem 
wieder zertifizierten Gustav-Ströhmfeld-
Weg als einer der schönsten Wanderwege 
am Albtrauf. Auch die Pflegeeinsätze des 
Albvereins auf der Neuffener Heide unter 
Leitung von Gaunaturschutzwart Richard 
Haussmann zeigen sichtbare Wirkung. 
Die Homepage der Ortsgruppe liegt in 
besten Händen von Internetwart Wolf-
gang Gutmann, der auch die gute Zu-
sammenarbeit mit Pressewart Helmut 
Kling betonte. 
Neuffens Bürgermeister Matthias Bä-
cker wickelte zügig die Entlastung, die 
einstimmig erfolgte, ab und sprach den 
Aktiven Dank und Anerkennung aus. 
Vorsitzender Helmut Kling dankte den 
ausscheidenden Kassenprüfern für ihre 
jahrzehntelange vertrauensvolle Tätig-
keit mit einem Präsent des Vereins und 
hob nochmals die außerordentlich zuver-
lässige, 20 Jahre ausgeführte Tätigkeit 
von Erich Mönch im Kassen- und Mitglie-
derwesen hervor. Jörg Haussmann über-
brachte vom Präsidenten des Schwä-

bischen Albvereins besondere Grüße an 
Erich Mönch und zeichnete ihn mit der 
Silbernen Ehrennadel für besondere Ver-
dienste aus. 
Die anschließenden Neuwahlen brach-
ten den 1.Vorsitzenden Heiner Schnell, 
2. Vorsitzende  Regine Erb,  Kassen-
wart  Ralf Vöhringer, Wegwart Jochen 
Graß, Familienwart  Andreas Bohner, 
Internetwart Wolfgang Gutmann, Pres-
sewart  Helmut Kling, Beisitzer Dietmar 
Sauter und Marco Unyi, Kassenprüfer 

Klaus Walter und Willi Schäfer einstimmig 
ins Amt. Die weiteren Ämter sind noch 2 
Jahre besetzt. 
Helmut Kling übergab nun nach 20 Jah-
ren großen Engagements die Leitung of-
fiziell an Heinrich Schnell ab, der dem 
scheidenden Vorsitzenden den Dank 
aussprach. 
Mit einer gelungenen Fotopräsentation 
und dem gemütlichen Beisammensein 
klang die Versammlung gesellig aus. 

Baustellenführung Stuttgart 21 
Die Ortsgruppe Kohlberg/Kappishäusern 
im Schwäbischen Albverein hat eine Bau-
stellenbesichtigung der S 21 Baustelle im 
Wanderplan. Dieser Termin rückt unauf-
haltsam näher. Am Samstag, 18.03.2017 
ist es soweit. Die genaue Uhrzeit wird 
uns noch bekannt gegeben. Was wir aber 
jetzt schon brauchen, ist die Schuhgrö-
ße der Teilnehmer. 

Maximal 19 Personen können mit! 
Das heißt: SCHNELL SEIN ! Wer sich 
zuerst anmeldet ist dabei, wer zu spät 
kommt, den bestraft das Leben. Die rei-
nen Kosten für die Führung betragen pro 
Person 14 €. Mindestalter ist 14 Jahre, 
Dauer der Führung zwischen 2,5 und 3 
Stunden. Eine gewisse körperliche Fit-
ness ist Voraussetzung, Gehhilfen sind 
nicht zulässig, das Tragen von Schutz-
kleidung, Stiefeln und Helm ist Pflicht, 
diese werden an Ort und Stelle vom Ver-
anstalter gestellt. Also hurtig anmelden 
bei Stefan Tremmel (unter Angabe der 
Schuhgröße), entweder telefonisch unter 
07025 / 1360 101 oder per mail unter 
stefan.tremmel@kabelbw.de 
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Altpapiersammlung der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 23. Februar 
2017 in Kappishäusern eine Altpapier-
sammlung durch. 
Bitte stellen Sie das Altpapier gebündelt 
ab 17:30 Uhr am Straßenrand zur Ab-
holung durch die Helfer der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern bereit. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende: 
Männer I – TB Neuffen I – TG Nürtingen 
II – 24:20 
Männer II – VFL Kirchheim VFL Kirchheim 
III – TB Neuffen II – 24:18 
Männl. A-Jugend – TB Neuffen – HSG 
Ostfildern 2 – 36:17 
Frauen I – TB Neuffen I – SG Argental – 
22:22 
Frauen III – TB Neuffen III – TSV Wolf-
schlugen II – 25:25 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – JSG 
Deiz.-Denkend. – 25:36 
Weibl. D-Jugend – TB Neuffen – HC Wer-
nau – 24:20 
Weibl. E-1-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Köngen – 5:11 
 
Neuffen bezwingt die TG Nürtingen 2 
mit 24:20! 
Es war kein handballerischer Lecker-
bissen, aber am Ende des Tages fragt 
niemand mehr, wie die zwei Punkte für 
die Neuffener Handballer zustande ge-
kommen sind. Mit 24:20 gewannen die 
Rot-Weißen nach einer hart umkämpften 
Partie. Eine Hiobsbotschaft gab es noch 
vor dem Anpfiff als sich Torhüter Michael 
Hartmann beim Aufwärmen den kleinen 
Finger auskugelte und damit ausfiel und 
wohl noch länger ausfällt. Somit war 
Tobias Beck gefordert und er machte 
seine Sache über die 60 Minuten her-
vorragend und gab den Neuffenern den 
nötigen Rückhalt. Der TBN tat sich gegen 
die TG Nürtingen 2 schwer, vor allem mit 
deren unorthodoxen Spielweise. Zudem 
konnte man im Angriffsspiel keine bzw. 

zur wenig Lösungen generieren gegen 
eine gut postierte Abwehr sowie einen 
gut aufgelegten Gästetorwart. Die Gäste 
kamen immer wieder über die Achse Mit-
telmann/Kreisläufer zu Torgelegenheiten 
und nutzen diese auch. Nach 10 Minuten 
lag der TBN mit 3:6 im Rückstand und 
niemand wusste so richtig „Warum“. Man 
hatte gute Gelegenheiten im Angriff aus-
gelassen und in der Abwehr passte noch 
nicht viel zusammen. Über den Kampf ins 
Spiel kommen, diese Philosophie prägt 
die Neuffener Mannschaft in den letzten 
Wochen. Marcel Grande erzielte zwar den 
6:6 Ausgleich, aber irgendwie lief in Halb-
zeit eins nicht viel auf Neuffener Seite 
zusammen. Wieder waren es die Gäste, 
die eine 3-Tore Führung herauswarfen. 
6:9 hieß es in der 20. Spielminute aus 
Sicht der Neuffener. Aber wieder kämpfte 
man sich zurück und Krieg, Doster und 
Toni Trenkle erzielten die weiteren Treffer 
zum Halbzeitstand von 10:10. Es war 
eine „zähe Kiste“, diese Floskel traf auf 
die Partie förmlich zu. Nach der Halbzeit 
dann ein ganz anderes Bild. Die ersten 
10 Minuten gehörten den Hausherren, 
der TBN zog davon. Vor allem Moritz 
Trenkle war es in dieser Phase, der dem 
Angriffspiel seinen Stempel aufsetzte. 
Über 14:10 ging es weiter zum 17:11. 
Der TBN war vor allem in der Abwehr 
jetzt sehr präsent, Tobias Beck hielt jetzt 
auch die „Unhaltbaren“ und man schaffte 
es, innerhalb von 13 gespielten Minu-
ten in Hälfte zwei nur einen Gegentref-
fer zu kassieren. Dies war letzten Endes 
der „Dosenöffner“ in dieser Partie. Zwar 
wurde es kurz noch einmal spannend, 
als die Gäste noch einmal auf 21:18 he-
rankamen, aber Kevin Krohmer nagelte 
dann von Linksaußen die Kugel in die 
Maschen und das 22:18 war dann kurz 
vor Spielende der entscheidende Treffer. 
Die nächsten zwei Punkte waren/sind im 
Sack, der TBN hat es geschafft den näch-
sten wichtigen Sieg einzufahren. Somit 
bleibt man im Jahr 2017 weiterhin unbe-
siegt! Diesen Nimbus versucht man auch 
kommenden Samstag zu wahren, dann 
geht es jedoch auswärts ran bei der HSG 
Leinfelden/Echterdingen! Spielbeginn ist 
um 20:00 Uhr! 
MiKü 
 
Frauen I – Punkt gewonnen oder ver-
loren? 
Einen spektakulären Schlagabtausch 
boten die Landesligahandballerinnen 
des TB Neuffen und der SG Argental 
den zahlreichen Zuschauern in der TB-
Sporthalle. Neuffen zeigte wieder einmal 
ein großes Kämpferherz, kein Ball wurde 
verloren gegeben aber auch die Gäste 
aus Argental wollten auf keinen Fall die 
Punkte in Neuffen lassen. So kam es von 
der ersten bis zur letzten Spielminute 
zu einem offenen Schlagabtausch, keine 
der beiden Mannschaften konnte sich ei-
nen größeren Vorsprung verschaffen. Am 
Ende mussten sich beide Mannschaften 
beim 25:25 (12:11) mit einem Punkt zu-
frieden geben. Auf Seiten des TB wird es 
sicher erst am Ende der Runde festste-
hen, ob dies ein gewonnener oder verlo-
rener Punkt war. Trainer Uli v. Petersenn 

war nach der Partie sichtlich gezeichnet, 
aber trotzdem froh, einen Punkt behalten 
zu haben. 
Lange getüftelt hatte man auf Seiten des 
TB wie man Argentals Topwerferin Va-
nessa Kramer in den Griff bekommen 
könnte, was dann allerdings nicht im-
mer zur Zufriedenheit von v. Petersenn 
gelang. Kramer eröffnete gleich in der 
ersten Spielminute mit dem ihrem ersten 
Treffer zur 1:0 Führung. Erst in der dritten 
Minute konnte Sonja Widmaier für ihre 
Farben den 1:1 Ausgleich erzielen. Bei-
de Abwehrreihen standen sehr gut und 
ließen den Angreiferinnen kaum Raum 
zur Entfaltung. Auf Seiten des TB war 
es dann Julia Frank der es gelang das 
Abwehrbollwerk Argental immer wieder 
auszuhebeln. Alina Krohmer im Kasten 
des TB konnte etliche gute Chancen 
der Gäste mit ihren Paraden verhindern. 
Krohmer gelang es außerdem insgesamt 
vier Strafwürfe, davon drei von Kramer zu 
entschärfen. Simone Flammer sorgte mit 
drei Toren in Folge dafür, dass die Gäste 
nicht davon ziehen konnten (7:6/14.). In 
der Folgezeit dominierten die Abwehrrei-
hen die Partie, die auf beiden Seiten be-
herzt zupackten, so dass es auch immer 
wieder zu Zeitstrafen kam. Die starke Ab-
wehrleistung machte sich auch dadurch 
bemerkbar, dass in der Viertelstunde vor 
dem Pausenpfiff nur sporadisch Tore er-
zielt wurden. Neuffen konnte einen knap-
pen 12:11 Vorsprung in diese retten. 
Hälfte zwei begann genauso wie die erste 
endete mit wenigen Toren. 33 Minuten 
waren um als Christina Bertsch und Julia 
Frank per Doppelpack auf 14:11 vorle-
gen konnten. Helen Frank gelang nach 
35 Spielminuten die 15:12 Führung und 
auf Seiten des TB keimte Hoffnung auf, 
beide Punkte unter der Burg zu behal-
ten. Bis zur 43. Spielminute konnte die 
Tälessieben mit zwei bis drei Toren die 
Führung behalten, allerdings gelang es 
der TB-Abwehr einfach nicht Argentals 
Kramer ganz auszuschalten (17:17/44.). 
Die letzte Viertelstunde war dann an 
Dramatik nicht zu überbieten. Neuffen 
gelang es immer wieder mit einem Tor 
vorzulegen und man hatte durchaus die 
Chance die Führung noch einmal auszu-
bauen. Allerdings stand dem Argentals 
eingewechselte Torhüterin Verena Hess 
mehr als einmal im Weg. In Unterzahl 
musste man dann den 20:21 (55.) Rück-
stand hinnehmen. Die TB-Fans feuerten 
ihr Team aber weiter lautstark an und 
Flammer konnte mit einem Doppelpack 
wieder auf 22:21 (59.) vorlegen. Obwohl 
man die letzte Spielminute Überzahl hat-
te gelang es Neuffen nicht noch ein Tor 
drauf zu legen. Schlussendlich musste 
man den 22:22 Ausgleich hinnehmen. 
Das Team von Trainer Uli v. Petersenn hat 
eindrucksvoll gezeigt, dass es noch nicht 
abgeschrieben werden sollte. Wichtig 
wird es nun sein diese Leistung in der 
folgenden Spielpause zu konservieren 
und dann im Endspurt noch einmal alles 
zu geben. 
 
Frauen III – Punkteteilung 
In Neuffen gastierte die zweite Garnitur 
aus Wolfschlugen und nach anfänglicher 
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Neuffener Überlegenheit entwickelte sich 
das Spiel zu einem Krimi. Neuffen legte 
los wie die Feuerwehr und führte inner-
halb kürzester Zeit mit 5:1 (5.). Laura 
Ehrmann, Carina Moll und Jeanette Fül-
lemann hatten ihr Visier richtig eingestellt. 
Die TB-Abwehr ließ in den Anfangsmi-
nuten kaum Raum für die TSV-Angreife-
rinnen. In den folgenden Minuten gelang 
es Neuffen aus dem Positionsangriff he-
raus nicht genügend Druck auf die TSV-
Abwehr auszuüben. Es fand sich einfach 
keine Lücke und damit fanden die Gäste 
wieder besser ins Spiel. Nachdem 6:5 
(14.) Anschlusstreffer der Gäste sah sich 
Neuffens Trainerin Kristin Meyer gezwun-
gen den grünen Karton zu zücken, die An-
sprache zeigte allerdings kaum Wirkung. 
In Unterzahl musste man auf Seiten der 
Rot-Weißen beim 6:6 erstmals den Aus-
gleich hinnehmen. In der Folgezeit fielen 
die Tore hüben wie drüben, erst gegen 
Ende der ersten Spielhälfte konnten sich 
die Rot-Weißen wieder etwas Luft ver-
schaffen und einen 15:12 Vorsprung mit 
in die Kabine nehmen. 
Wesentlich wacher aus der Pause kamen 
die Hexenbannermädels. Neuffen wollte 
zunächst einmal nichts gelingen und so 
musste man nach 35 Spielminuten den 
15:15 Ausgleich hinnehmen. Immer wie-
der war es Wolfschlugens Nicola David 
die die TB-Abwehr düpierte. Es folgte 
ein offener Schlagabtausch bei dem Va-
nessa Kirchner, Ehrmann, Myria Doster 
und Celine Weiss ihre Farben mit ihren 
Treffern im Spiel hielten. Nach 50 Spielmi-
nuten stand es dann 20:20 und es sollte 
sich zeigen, dass die Partie noch span-
nender werden konnte. Keine der beiden 
Mannschaften gab einen Ball verloren, 
beide kämpften verbissen um jeden 
Zentimeter Platz und Neuffen hatte dann 
durchaus die Chance das Match vorzeitig 
für sich zu entscheiden. Doch nun kam 
erschwerend hinzu, dass die vorhanden 
Chancen nicht verwertet wurde und man 
eine Zwei-Tore-Führung kurz vor Schluss 
noch aus der Hand gab. 
Wie gehabt war es Wolfschlugens Da-
vid die Neuffens Abwehr ausknockte 
und ihre Farben wieder ins Spiel brachte 
(25:24/59.). Die letzte Spielminute war 
angebrochen, Wolfschlugen setzte auf 
totale offensive und ein technischer Feh-
ler seitens des TB brachte den Gästen 
Sekunden vor Schluss den 25:25 Aus-
gleich. 
 
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag, 
18.02.2017 
Weibl. E-1-Jugend – 13:20 Uhr – 6 + 
1 Handball gegen TSV Wolfschlugen – 
Ermstalhalle Bad Urach 
Weibl. E-2-Jugend – Abschlussspieltag 
in Turnierform in Wernau – Eisstadion 
12:00 Uhr – TB Neuffen 2 – RW Neckar 
12:30 Uhr – TB Neuffen 2 – SV Vaihingen 
13:15 Uhr – TB Neuffen 2 – HC Wernau 
14:00 Uhr – TB Neuffen 2 – SG Untere 
Fils 2 
Männer I – 20:00 Uhr – HSG Leinf.-Echt. 
– TB Neuffen I 

Auswärtsspiele am Sonntag, 
19.02.2017 
Weibl. B-Jugend – 9:45 Uhr – SG Len-
ningen – TB Neuffen – Sporthalle Unter-
lenningen 
Weibl. D-Jugend – 11:15 Uhr – TSV Wolf-
schlugen – TB Neuffen – Sportzentrum 
Wolfschlugen 

Weibl. C-Jugend – 14:00 Uhr – TSV Wolf-
schlugen – TB Neuffen – Sportzentrum 
Wolfschlugen 
Frauen II – 15:00 Uhr – HC Wernau I – TB 
Neuffen II - Eisstadion 
 
Moni Kleiß 

Skikurse an der Pfulb  
Unser Snowteam führte an 4 Wochen-
endtagen wieder erfolgreich Ski- und 
Snowboardkurse an der Pfulb in Schopf-
loch durch. 40 Jungs und Mädels vom 

Anfänger bis hin zum Fortgeschrittenen 
Ski- und Snowboard-Fahrer wurde an 
den 4 Tagen optimal, je nach Können der 
perfekte Umgang mit den Skiern oder 
mit dem Board im Schnee beigebracht. 
Das Snowteam bedankt sich hiermit für 
die tollen Tage im Schnee mit Euch hoch 
motivierten Kursteilnehmern. 

SH 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 

Rückschau 
Liga   Heimmannschaft Gastmannschaft Spiele
Nachwuchsklasse U12 TSV Wendlingen  TB Neuffen   6:4
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Vorschau 
Tag  Datum  Zeit Liga    Heimmannschaft Gastmannschaft
Sa.  18.02.2017 14:00  Jungen U18 Kreisklasse  TB Neuffen  SPV.05 Nürtingen
    14:00 Nachwuchsklasse U12  TB Neuffen  TV Bissingen   
    16:00  Damen Bezirksklasse  TB Neuffen  TTF Neckartenzlingen
    16:00  Jungen U15 Kreisklasse  TB Neuffen  TV Unterboihingen
    16:00  Herren Kreisklasse D (4er) TB Neuffen IV  EINTRACHT Nürtingen II
    19:00  Herren Kreisklasse D  TB Neuffen III  TSV RSK Esslingen II
Fr.  24.02.2017 18:00  Jungen U18 Kreisklasse  TSV Oberboihingen TB Neuffen
    19:00  Herren Kreisklasse A  TSV Wendlingen V TB Neuffen
Sa.  25.02.2017 14:00  Jungen U15 Kreisklasse  TSV Wolfschlugen II TB Neuffen

Sonntag
26. Februar 2017

Einlass: 14:00 Uhr
Beginn: 14:30 Uhr

Ende: ca. 17:00 Uhr
Ort: TB-Halle, Neuffen 

Eintritt frei!

unter dem Motto: Safari

Viel Spaß und Bewegung 
erwartet euch!

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt

©
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Abteilung Turnen

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Wichtiger Hinweis: 
Mitgliederversammlung am 10. März 
Unsere Mitgliederversammlung findet 
am Freitag, dem 10. März um 18:00 Uhr 
im Schützenhaus in Neuffen statt. Vom 
Kreisverband wird der Vorsitzende Klaus 
Maschek an der Versammlung teilneh-
men und wenn gewünscht, auch Fragen 
beantworten. Jedes Mitglied erhält zum 
gegebenen Zeitpunkt noch rechtzeitig 
eine schriftliche Einladung. 
Bitte nicht vergessen: 
Podiumsdiskussion über das Thema: 
AOK im Dialog „Zukunft der Pflege“  
Zu Beginn dieses Jahres hat das Pflege-
stärkungsgesetz II der Pflegeversiche-
rung einen umfassenden Wandel seit ih-
rer Einführung vor über zwanzig Jahren 
gebracht. Pflegebedürftige und deren 
Angehörige, aber auch Pflegedienste 
und Pflegeheime sowie die Krankenkas-
sen sind von großen Veränderungen be-
troffenen und es gibt viele Fragen. 

Diese Fragen sollen bei der Veranstaltung 
„AOK im Dialog: Zukunft der Pflege“ im 
Rahmen einer 
 
Podiumsdiskussion am Mittwoch, 22. 
Februar, 19:00 Uhr, K3N. Panorama-
saal, Stadthalle Nürtingen 
angesprochen und diskutiert werden. 
MdB Michael Hennrich, (Mitglied im 
Ausschuss für Gesundheit und stv. ge-
sundheitspolitischer Sprecher der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion) wird einen Im-
pulsvortrag halten. Auf dem Podium sind 
vertreten: Klaus Maschek (Vorsitzender 
VdK-Kreisverband Nürtingen), Cornelia 
Mayer (Pflegedienstleitung Krankenpfle-
geverein Nürtingen), Johannes Bauern-
feind (Geschäftsführer der AOK Neckar-
Fils) und Michael Hennrich MdB. Der 
Besuch dieser sicher interessanten und 
informativen Veranstaltung wird empfoh-
len. 
Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
VfB Neuffen- TB Kirchentellinsfurt 0:5 
Am Mittwochabend traf man auf den 
Vierten der Bezirksliga Alb. Der VfB be-
dachte sich darauf, die Räume in der eige-
nen Hälfte eng zu machen und mit Kontern 
über die schnelle Offensive Nadelstiche 
zu setzen. Dieser Plan ging nur bedingt 
auf. 0:2 hieß auch das Halbzeitergebnis. 
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. 

Der VfB stand tief und der TBK hielt den 
Ball in den eigenen Reihen. Bis zur 65. 
Minute konnte der VfB auch das Tempo 
noch mitgehen. Die Kraft ließ mit zuneh-
mender Spieldauer deutlich nach, was 
auch an drei verletzungsbedingten Aus-
wechslungen gelegen hat. Man kassierte 
noch 3 weitere Treffer, sodass der End-
stand 0:5 betrug. 
Trotz der deutlichen Heimniederlage 
muss man dem VfB zu Gute halten, dass 
man sich deutlich verbessert gegenüber 
Kohlberg und Oberboihingen zeigte. Ein 
leichter Trend nach oben ist sichtbar. Der 
VfB tut gut daran, diesen Trend weiter 
nach oben zu treiben, um in drei Wo-
chen beim Rundenauftakt in Schlaitdorf 
mit einem positiven Erlebnis starten zu 
können. 
DH 
 
VfB Neuffen- TSV Linsenhofen 2:4 
Erneute Niederlage im Vorbereitungs-
spiel gegen einen direkten Ortsnachbarn 
Desolate erste Halbzeit des VfB. Der VfB 
präsentierte sich ohne Leidenschaft und 
den nötigen Willen, um dieses Derby zu 
gewinnen. Die Gäste aus Linsenhofen 
hielten stark dagegen und machten dem 
VfB das Leben schwer. Mit zunehmender 
Spieldauer kamen die Gäste nach und 
nach besser ins Spiel. Es dauerte bis 
zur 20. Minute, als Alexander Andre-
ae gut freigespielt wurde und nur noch 
zum 0:1 einschieben musste. Keine 5 
Minuten später tauchte Tim Bauknecht 
an der 16er- Linie auf und schob aus 
dem Getümmel zum 0:2 ein. Dem VfB 
fiel leider keine Antwort auf den Rück-
stand ein, so musste man kurz vor der 
Halbzeit sogar noch das 0:3 hinnehmen. 
Torschütze war wieder Tim Bauknecht 
durch einen direkt verwandelten Freistoß. 
Die zweite Halbzeit begann mit einem 
6-fach Wechsel auf Neuffener Seite. Es 
machte den Anschein, dass durch die-
sen Wechsel frischer Wind ins Neuffener 
Spiel gelangte. Der VfB versuchte jetzt 
weitestgehend nach vorne zu spielen, 
leider war am 16er immer wieder Schluss 
bis zur 65 Minute. Der VfB kombinierte 
sich durch und fand in Kevin Federsch-
mid den Abnehmer. Dessen Schuss wur-
de zuerst geblockt und Daniel Birkmaier 
staubte zum 1:3 ab. Wer jetzt glaubte, der 
VfB bläst zur Aufholjagd, sah sich falsch 
gewickelt. Keine 5 Minuten später erzielte 
Sanna Yatte das 1:4. Kevin Federschmid 
stellte in der Schlussphase, nach einem 
guten Spielzug, den 2:4 Endstand her. 
Wieder mal ein gebrauchter Sonntag für 
die komplette VfB- Familie. Der VfB wird 
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diese Niederlage schnellstmöglich verar-
beiten um für die Aufgaben der nächsten 
Wochen gewappnet zu sein. 
DH 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Am Samstag, den 18.02., bestreitet der 
VfB Neuffen sein nächstes Vorberei-
tungsspiel gegen den TSV Neckartail-
fingen II. Anpfiff auf dem Spadelsberg ist 
um 15.30 Uhr. 

Jugend 
Bambinis: Erster! 
Die Neuffener Bambinis waren definitiv 
die ersten beim Hallenturnier in Gröt-
zingen. Um 12.30 Uhr starteten die 10 
Bambinis mit ihren 3 Trainern, Balljungen 
und dem Physiotherapeut zum ersten 
Hallenturnier dieses Jahr.
Die knapp 2 Stunden Vorlauf konnten 
durch intensive Gespräche in der Kabine, 
sowie das durchgehen der Spielzüge auf 
dem Brett genutzt werden. 

Die 10 auserwählten Bambinis vom Täle 
wurden in 3 Mannschaften verteilt und 
von den 3 Trainern begleitet: 
Team Linge (Star-Coach/ aktiver Fuss-
baller des VfB Neuffen)
Ben Sturmberger
Valetin Cosolo
Jannik Gohl 
Ergebnisse wie 11:1 oder auch zu 0 waren 
hier das normale Ergebnis... Das ma-
gische Dreieck von der Steinach glänzte 
in fast jedem Spiel.
Überragend: Bens Torjubler 
Team Trost: (werdender Vater und ehe-
maliger Leistungsträger des VfB Neuffen)
Paul Bartholomäi
Max Hinze
Eda Uslu 
Paule wie immer Torschütze und beim 
Kontern noch den Manuel Neuer spielen 
- war beeindruckend. Max Boateng in 
der Abwehrkette stark, im Angriff eher 
zurückhaltend.

Überirdisch und lobenswert Eda Uslu, die 
Tochter von Hasan Uslu. Er ist bekannt als 
der Tiger vom Bosporus und hat seiner 
Tochter alle Fußballgaben mitgegeben. 
Danke Eda für deine starken Pässe, Ein-
lagen und Tore. Weltklasse. 
Team Denis: (ehmaliger Handballer des 
TB Neuffen/ Angler und Jäger)
Tamin 
Florian Brauner
Marlon Wörtz
Lucas Glück 
Marlon, dem hungrigen Torschützen, 
gelang sein erstes Tor, wechselte aller-
dings auch gleich, weil er Hunger hatte. 
Tamin, der seine neuen Stollenschuhe 
nicht einsetzten durfte, tänzelte mit den 
etwas größeren Turnschuhen von Valetin 
gekonnt den Gegner aus und brachte 
seiner mitgebrachten Familie ein Lächeln 
aufs Gesicht. Lukas, welcher sonst mit 
Überredungskunst und Diskussionen 
auf dem Spielfeld stand, überzeugte mit 

Toren auf beider Seiten. Und nicht zu 
letzt Karatetiger Flori, welcher ebenfalls 
sein erstes Tor erzielte und davon noch 
sicherlich seinem Freund Max ganz, ganz 
viel erzählen wird... 
Alles in allem ein toller Sonntag! 
DH 
 
Budenzauber in unserer altehrwür-
digen Neuffener Sporthalle !! 
Am kommenden Wochenende stehen die 
Jugendturniere der Knirpse, F- und C-
Junioren auf dem Programm. 
Am Samstag starten die Knirpse und C-
Junioren. Beide Jugenden spielen am 
diesen Tag um den Sieg des Ralph Mai-
er Cups.  
Gruppe Knirpse von 9.00 bis 12.00 
Uhr: VFB Neuffen, SV Reudern, VFL 
Pfullingen, TV Bempflingen, TSV RSK 
Esslingen, TSV Dettingen/Erms 
Gruppe C-Junioren von 13.00 bis 16.00 
Uhr VFB Neuffen, FC Neuhausen 80, FV 
09 Nürtingen, TSG Tübingen, TB Neck-
arhausen, GSV Maichingen 
Am Sonntag sind die F-Junioren mit 2 
Turnieren mit je 6 Mannschaften am Start. 
Sie spielen an diesem Tag um den Her-
bert Schall Umzüge Cup. 
1.Turnier F-Junioren von 9.00 bis 12.00 
Uhr:  VFB Neuffen, VFB Reichenbach I, 
VFL Pfullingen, TSV Deiziau, TSG Back-
nang, TV Nellingen 
2.Turnier F-Junioren von 13.00 bis 
16.00 Uhr: TSV Sondelfingen, VFB Rei-
chenbach II, TuS Metzingen, SGM Kohl-
berg/Tischardt, TB Holzheim, SG 07 Un-
tertürkheim 
 
Das Teilnehmerfeld lässt an beiden Tagen 
auf interessante und spannende Spiele 
hoffen. Die Mädchen und Jungs freuen 
sich natürlich an beiden Tagen über viele 
Zuschauer, die für gute Stimmung in un-
serer altehrwürdigen Halle sorgen sollen. 
Für die Bewirtung ist wie immer bestens 
gesorgt, so dass einem schönen und 
fairen Fußballwochenende nichts mehr 
im Wege steht. Wir bedanken uns bei den 
Sponsoren, die uns ermöglichen solche 
Turniere ausrichten zu können!! 
Jugendleitung 
VFB Neuffen 
 
VfB – Senioren 
Wir treffen uns am Freitag, den 24.02. 
um 18:00 Uhr mit Frauen im Sportheim 
Spadelsberg. Die Frauen ehemaliger Ka-
meraden und Senioren-Nachwuchs sind 
herzlich willkommen. 

17. März 2017 - Organspende: 
Mit fremder Leber zur Europamei-
sterschaft. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der Frauenwochen Esslingen statt und 
wird organisiert von der Frauen Union 
Stadtverband Esslingen. Es steht nur 
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eine beschränkte Anzahl an Sitzplätzen 
zur Verfügung. Bitte melden Sie sich an 
unter: martina(at)fehrlen.de. Der Veran-
staltungsraum ist leider nicht barrierefrei. 
Der Eintritt ist kostenfrei. 
Datum: Freitag, 17. März 2017 
Zeit: 19:00 - 21:30 Uhr
Ort: Mütterzentrum Esslingen - Treffpunkt 
für Frauen und Familien e.V., Martinstraße 
37, 73728 Esslingen 
 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal 
Bernhard Klass, Stellvertretender Vorsit-
zender 
72660 Beuren 
Morglachstraße 6 
Tel. 07025/3601 
mail@klass-beuren-de 
 
Cornelia Jathe, Stellvertretende Vor-
sitzende 
Steinäcker 19 
72660 Beuren 
 
Jörg Döpper 
Stellvertretender Vorsitzender 
72639 Neuffen 
 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
www.kunzmann-cdu.de 
 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
 
Michael Hennrich MdB 
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen 
Weberstr. 20 
72622 Nürtingen 
Tel.: (07022) 3 41 09 
Fax: (07022) 3 47 83 
michael.hennrich@wk.bundestag.de 
www.michael-hennrich.de 
 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Einladung zur Sitzung des Kreisvor-
standes  
am Freitag, den 17. Februar 2017 um 
18.30 Uhr im Hotel Pflum in Nürtingen 
(Steinengrabenstraße 6, Nürtingen) . 
Auf der Tagesordnung steht u.a. die Dele-
giertenwahl zum Listenparteitag (Aufstel-
lung der SPD-Landesliste Baden- Württ-
emberg) am 11.März . 
Die Sitzung ist mitgliederöffentlich. 
 
Neujahrsempfang der SPD im Neuf-
fener Tal mit Leni Breymaier 
Der SPD-Ortsverein Frickenhausen lädt 
uns zu seinem traditionellen Neujahr-
sempfang ein.Termin: 24.2.17 um 18.30  
Uhr in der Festhalle in Frickenhausen 
((Erich Scherer Zentrum). Gastrednerin ist 
die neue SPD-Landesvorsitzende Leni 

Breymaier. 
Frickenhausens Bürgermeister Simon 
Blessing wird ein Grußwort sprechen. 
Der neue Vorsitzende des SPD – Ortsver-
eins Frickenhausen, Sebastian Schö-
neck, moderiert die Veranstaltung. 
 
Politischer Aschermittwoch am 1.3.17 
im „Forum Ludwigsburg“ ab 10.00 Uhr 
Am diesjährigen Politischen Ascher-
mittwoch der SPD Baden-Württemberg 
spricht die Generalsekretärin der SPD Dr. 
Katarina Barley, MdB.
Imformationen zur gemeinsamen Fahrt 
mit der S-Bahn telefonisch unter 0711/35 
200 2 oder per Mail unter folgender E-
Mail Adresse: kv60plus@t-online.de 

Kontakt SPD Ortsverein 
Ulrich Funkenweh 
72639 Neuffen 
Breitensteinstr. 11 
07025 6401 
vorstand@spd-neuffen.de 
 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de  

KV Esslingen/Neuffener Tal  
Termine / Einladungen: 

Neujahrsempfang des Kreisver-
bandes 
Der Kreisverband Esslingen von BÜND-
NIS 90/ DIE GRÜNEN führt ihren Neujahr-
sempfang am Dienstag, den 21. Februar 
2017 durch. 

Unser Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann wird an dieser Veranstal-
tung ebenfalls teilnehmen und einen Re-
debeitrag leisten. Hierbei wird er inhalt-
lich wird auf die Situation in der Koalition 
eingehen. 
Einen weiteren Redebeitrag leistet unser 
Bundestagsabgeordneter Matthias 

Gastel.  Er ist im Ausschuss für Verkehr 
und digitale Infrastruktur und dort bahn-
politischer Sprecher der GRÜNEN 
Bundestagsfraktion. 
Ebenfalls zugesagt haben die Esslinger 
Landtagsabgeordnete Andrea Lindl-
ohr und der Kirchheimer Landtagsab-
geordnete und Fraktionsvorsitzende 
der GRÜNEN im Baden-württember-
gischen Landtag Andreas Schwarz. 
Anschließend ist ausreichend Zeit für 
persönliche Gespräche. 
Die Veranstaltung findet in der Filderhal-
le statt. Sie beginnt um 19.00 Uhr und 
endet gegen 22.00 Uhr. 
Die Adresse: Bahnhofstraße 61 in 70771 
Leinfelden-Echterdingen. 
Veranstalter ist der Ortsverein Esslingen. 
 
Kontakt: Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und GRÜNE-Neuffener Tal 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 - 4412

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@gruene.
landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: 
Astrid Linnemann: Montag - Freitag von 
9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage: 
„www.winfried-kretschmann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag.
Abgeordnetenbüro
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 

Wahlkreisbüro:
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Matthias Gastel, MdB
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Energie effizient in der Land-
wirtschaft nutzen -  Info-
veranstaltung 
Der BUND Baden-Württemberg und das 
Kreislandwirtschaftsamt Esslingen laden 
am 21. Februar zur Info-Veranstaltung 
mit Schwerpunkt Energieeinsatz im 
Ackerbau in Bissingen/Teck ein. 
Münsingen. Auch in der Landwirt-
schaft wird viel Energie verbraucht. 
So kann auch beim Ackerbau der En-
ergieverbrauch verringert werden. Mit 
Blick auf die steigenden Energiepreise 
können sich die Landwirte bei der In-
formationsveranstaltung des BUND in 
Baden-Württemberg über den effizi-
enten Umgang mit Energie informieren 
und so ihre Energiebilanz verbessern. 
Das spart Kosten und schützt die Um-
welt. 
Die Veranstaltung findet am 21. Februar 
ab 14:00 Uhr im Gasthof Adler in Bis-
singen/Teck statt. Sie richtet sich an 
Landwirte, die sich über Energieeinspar-
möglichkeiten und das Thema Energieef-
fizienz in der Landwirtschaft informieren 
wollen. Die Referenten halten Vorträge 
aus der Praxis. Die Themen sind: Ener-
gieeffizienz auf dem landwirtschaftlichen 
Betrieb - Energieverbrauch im Ackerbau. 
Dazu wird Herr Haußecker (Bioland) re-
ferieren. Abschließend folgen Praxisbe-
richte zur Beleuchtungsumstellung auf 
LED-Technik durch Herr Kaiser (Tecktro-
nics) und zur Energieberatung durch Herr 
König (Energieberatung König) aus einem 
Betrieb in der Region. 
Matthias Gienandt, Projektleiter der En-
ergieeffizienzregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb, freut sich, dass er-
neut Partner aus dem Biosphärengebiet 
zusammen mit dem BUND Baden-Württ-
emberg, eine Veranstaltung nun zum drit-
ten Mal anbieten: „Auch die Landwirte 
sollen sich über Themen im Bereich der 
effizienten Energienutzung und Energie-
einsparung informieren können. Mit dem 
Thema Energieeinsatz im Ackerbau er-
weitern wir die Veranstaltung um eine 
wichtige Facette für die Landwirtschaft.“ 
In Kürze:
• Was: Informationsveranstaltung En-

ergieeffizienz auf dem landwirtschaft-
lichen Betrieb

• Wo: Gasthof Adler, Vordere Straße 43, 
73266 Bissingen/Teck

• Wann: 21. Februar von 14:00 bis 
16:30 Uhr

 
Weitere Info:  Für eine bessere Planung 
der Veranstaltung bitten wir um eine An-
meldung bis zum 17. Februar per E-Mail: 
energieeffizienzregion@bund.net oder 
Telefon 07381 75788030 
 
Hintergrund:  Der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND), Lan-
desverband Baden-Württemberg e. V., 
möchte in der „Energieeffizienzregion 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ mit 
Bürgerinnen und Bürgern, Kommunen, 
Unternehmen, der Landwirtschaft und 
dem Tourismus eine Energieeffizienzre-
gion aufbauen. Die Themen rund ums 
Energiesparen und den effizienten und 
damit sinnvollen Einsatz von Energie 
sollen sich im Biosphärengebiet etablie-
ren. Das Projekt wird vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
über drei Jahre, bis Ende August 2017 
gefördert. 
Weitere Informationen: www.energieef-
fizienzregion-alb.de 
Kontakt für Rückfragen:
• Matthias Gienandt, Fon: 07381/ 

757880-30, Mobil: 0171/2189243,  
E-Mail: matthias.gienandt@bund.net

Veranstaltungsreihe 
Die Veranstaltungsreihe des BUND-Pro-
jektes "Energieeffzienzregion Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb" bietet auch 
2017 wieder eine interessante Auswahl 
an Exkursionen, Besichtigungen und 
Vorträgen. In der ersten Veranstaltung, 
die in Kooperation mit dem Sternen-
park Schwäbische Alb, dem Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb und der 
Sternwarte Reutlingen stattfindet, geht 
es um effiziente und umweltgerechte 
Außenbeleuchtung - eine Präsentation 
mit anschließendem "Beleuchtungsspa-
ziergang". Künstliches Licht verlängert 
unseren Tag. Es hat aber auch negative 
Auswirkungen auf Menschen, Tiere und 
das Ökosystem - Stichwort: Lichtver-
schmutzung - und benötigt enorm viel 
Strom. Wie kann eine umweltgerechte, 
energieeffiziente Außenbeleuchtung in 
der Kommune, auf dem Betriebsgelände 
oder am Eigenheim umgesetzt werden? 
- Dies zeigt Matthias Engel vom Projekt 
"Sternenpark Schwäbische Alb". 
Wann: Mittwoch, 15.02.2017, 18:00 bis 
ca. 20:00 Uhr
Wo: Sternwarte Reutlingen, 
Karlstr. 40, 72764 Reutlingen

Infoveranstaltung für land-
wirtschaftliche Betriebe zum 
Gemeinsamen Antrag 2017 – 
FIONA Schulungen  
Für landwirtschaftliche Betriebe, die an 
flächenbezogenen Förderprogrammen 
teilnehmen, erfolgt die Antragstellung, 
wie bereits im Jahr 2016, ausschließlich 
über FIONA. FIONA steht für Flächenin-
formation und Online-Antrag. Das Mini-
sterium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz stellt den Antragstellern 
im Gemeinsamen Antragsverfahren die 
Anwendung FIONA über das Internet zur 
Verfügung. Seit 2016 gibt es die grafische 
Antragstellung in FIONA. 
Anstatt die Fläche wie bisher für jede Nut-
zungszeile zu erfassen, werden nun die 
Schläge im Kartenteil gezeichnet. FIONA 
ermittelt automatisch die Antragsfläche 
und überträgt diese in das Flurstücks-
verzeichnis. 

Das Landwirtschaftsamt bietet zum The-
ma „FIONA-Flächen-information und 
Online-Antrag“ folgende Fortbildungen 
im Landratsamt Esslingen an: 
15.03.2017, 9:00 – 16:00 Uhr 
17.03.2017, 9:00 – 13:00 Uhr 
22.03.2017, 9:00 – 16:00 Uhr 
24.03.2017, 9:00 - 13:00 Uhr 
Eine Anmeldung beim Landwirt-
schaftsamt ist erforderlich bis 06.03.2017 
unter Telefon 0711 3902-41470. 

Anmeldung zur Lehrfahrt des 
Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachbildung angelaufen 
Die mehrtägige Lehrfahrt des Vereins 
Landwirtschaftlicher Fachbildung führt 
vom 07.04. bis 09.04.2017 in das Schwei-
zer Seenland. 
Eine Anmeldung ist ab sofort bis Montag, 
dem 20.02.2017, möglich. 
Auf dem Programm stehen Besichti-
gungen von Milchviehbe-trieben, eines 
Ackerbaubetriebs mit Schwerpunkt Kar-
toffelan-bau und Gemüsebaubetrieben 
mit anschließender Rundfahrt durch das 
Schweizer Seenland. Am letzten Tag gibt 
es einen geführten Rundgang durch So-
lothurn und Besichtigung eines landwirt-
schaftlichen Betriebs, der spezialisiert ist 
auf Anzucht und Verkauf von Weidegän-
sen an Martini und Weihnachten sowie 
auf die Kürbiserzeugung. 
Die Kosten variieren je nach Gruppengrö-
ße zwischen ca. 375 € und 422 € pro Per-
son im Doppelzimmer. Im Preis sind zwei 
Übernachtungen mit Frühstücksbuffet, 
ein Mittagessen und zwei Abendessen 
sowie die Stadtführung enthalten. 
Beim Landwirtschaftsamt kann ein aus-
führliches Programm mit Anmeldefor-
mular angefordert werden, Telefon 0711 
3902-41470. 

Obstbaum-Schnittkurs für 
Frauen im Freilichtmuseum 
Beuren mit Regierungsvize-
präsidentin 
Anmeldung ab jetzt möglich  
Anlässlich des Weltfrauentages bietet der 
Landkreis einen Obstbaum-Schnittkurs 
extra für Frauen an. Dieser findet am 
Weltfrauentag, Mittwoch, den 8. März, 
von 13 bis ca. 16:30 Uhr auf dem Gelände 
des Freilichtmuseums des Landkreises 
Esslingen in Beuren statt. Christel Schä-
fer, Vorsitzende des Kreisverbandes der 
Obst und Gartenbauvereine Esslingen 
(KOV), leitet den Kurs und bietet neben 
theoretischem Grundlagenwissen vor 
allem auch eine praktische Anleitung, 
mit der die Kursteilnehmerinnen selbst 
Obstbäume auf dem Museumsgelände 
schneiden werden. Ehrengast bei der Ver-
anstaltung ist Regierungsvizepräsidentin 
Dr. Alexandra Sußmann. Der Kurs ist für 
Anfängerinnen und Fortgeschrittene glei-
chermaßen geeignet. Eigenes Werkzeug 
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kann gerne mitgebracht werden. Wetter-
feste Kleidung wird empfohlen. 
Information und Anmeldung 
Da sich das Freilichtmuseum noch in 
der Winterpause befindet, ist der Ein-
tritt für die Teilnehmerinnen an diesem 
Tag kostenlos. Es werden außerdem 
keine Kursgebühren erhoben. Treffpunkt 
ist der Haupteingang des Freilichtmu-
seums Beuren, In den Herbstwiesen, 
72660 Beuren. Eine Anmeldung zu dem 
Obstbaum-Schnittkurs für Frauen ist aus 
organisatorischen Gründen erforderlich 
und wird gerne bei der Obst- und Gar-
tenbauberatung entgegengenommen: 
Landratsamt Esslingen, Obst- und Gar-
tenbauberatung, Corina Neumann, 
Telefon 0711 3902-2421, Mail: Neumann.
Corina@LRA-ES.de, 
www.landkreis-esslingen/streuobstbau 

Landwirtschaftsamt infor-
miert zum Gemeinsamen 
Antrag 2017 
Das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Esslingen informiert in drei Ver-
anstaltungen zu den Neuerungen der An-
tragstellung des Gemeinsamen Antrags 
für das Jahr 2017 und der grafischen 
Antragstellung mit dem Online-Anwen-
dungsprogramm FIONA durch. Zudem 
gibt es Informationen zur Novellierung 
der Düngeverordnung. Folgende Termine 
stehen zur Auswahl:
• Donnerstag, 09.03.2017, 20 Uhr, 72663 

Großbettlingen, Nürtinger Str. 52,  
Gasthof Linde

• Dienstag, 14.03.2017, 20 Uhr, 73266 
Bissingen a.d.T., 
Vordere Str. 43, Gasthof Adler

• Donnerstag, 16.03.2017, 20 Uhr,  
70771 Leinfelden-Echterdingen, 
Hauptstr. 64, Gasthaus Hirsch

Seminar „Hofübergabe –  
Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk ver-
anstaltet ein zweitägiges Seminar zum 
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Es findet am Freitag, 2.  und Samstag, 
4. März 2017  jeweils von 9:30 Uhr – 
17:00 Uhr  im Feuerwehrgerätehaus in 
Apfelbach statt. Mittagspause von 12 
bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, 
betriebswirtschaft-lichen und steuer-
lichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf 
was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr:  
€ 25,- für Nicht-Mitglieder 
€ 20,- für Landvolkmitglieder 
 
Anmeldung  bis  27. Februar 2017 bitte 
bei: Josef Reisenwedel, Apfelbach 
Tel.: 07931 44567, Fax: 07931 482411 

„Flächen gewinnen durch 
Innenentwicklung“: 
Neue Förderrunde 2017 star-
tet 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: 
„Innenentwicklung zentrales 
Element für nachhaltigen und 
qualitätsvollen Städtebau“ 
„Innenentwicklung ist ein zentrales Ele-
ment eines nachhaltigen und qualitäts-
vollen Städtebaus. Auch in diesem Jahr 
unterstützen wir daher mit dem Förder-
programm ‚Flächen gewinnen durch 
Innenentwicklung‘ kommunale Projekte 
der Innenentwicklung“, sagte Ministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut am Frei-
tag (10. Februar 2017) in Stuttgart und 
gab den Startschuss für die neue För-
derrunde 2017. Ab sofort können sich 
wieder alle Städte, Gemeinden, Land-
kreise, Gemeindeverwaltungsverbände, 
Nachbarschafts- oder Zweckverbände 
Baden-Württembergs beim Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
um eine Förderung bewerben. 
„Innenentwicklung leistet einen wich-
tigen Beitrag zur Schaffung dringend be-
nötigten Wohnraums und steht für eine 
zukunftsfähige und erfolgreiche Weiter-
entwicklung unserer Städte und Gemein-
den“, erklärte die Ministerin. „Das Förder-
programm unterstützt die Kommunen bei 
der wichtigen und zugleich schwierigen 
Aufgabe, innerörtliche Flächenpotenziale 
zu aktivieren.“ 
Mit dem Programm werden Ideen, Kon-
zepte und nicht-investive Vorhaben un-
terstützt, die auf flächeneffiziente, kom-
pakte Siedlungsstrukturen, lebendige 
Ortskerne mit guter Nahversorgung und 
kurzen Wegen sowie zeitnahe Mobili-
sierung innerörtlicher Flächen für den 
Wohnungsbau zielen. „Auch der Einsatz 
kommunaler Flächenmanager für Wohn-
zwecke, die als Bindeglied zwischen 
Kommunen, Grundstückseigentümern 
oder Investoren agieren und vor Ort Pro-
zesse anstoßen, ist in diesem Jahr wieder 
förderfähig“, so die Ministerin weiter. 
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Kommunen, die sich um eine Förderung 
bewerben möchten, können ihre Anträ-
ge bis spätestens 7. April 2017 an das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg rich-
ten. Weitere Informationen und Details 
zur Antragstellung sind auf der Interne-
tseite abrufbar (www.wm.baden-wuertt-
emberg.de » Service » Förderprogramme 
» Flächen gewinnen durch Innenentwick-
lung). 
 
Weitere Informationen: 
Das Förderprogramm „Flächen gewin-
nen durch Innenentwicklung“ wurde ge-
meinsam mit den kommunalen Landes-
verbänden entwickelt, um kommunale 
Initiativen einer flächeneffizienten Sied-
lungsentwicklung zu unterstützen. Seit 
Bestehen des Programms 2010 wurden 
über 200 Projekte zur Innenentwicklung 
mit insgesamt rund 5 Millionen Euro ge-
fördert. 
Das Programm richtet sich an alle Städte, 
Gemeinden, Landkreise, Gemeindever-
waltungsverbände, Nachbarschafts- so-
wie Zweckverbände in Baden-Württem-
berg. 
Im Laufe der Jahre wurde das Förder-
programm ständig weiterentwickelt. So 
erweiterten etwa die Aspekte Beteiligung 
aller gesellschaftlichen Gruppen an den 
Planungsprozessen oder Konzepte zur 
Entwicklung bestehender, aber nicht op-
timal ausgelasteter Gewerbegebiete die 
Förderpalette. Seit dem vergangenen 
Jahr ist auch der Einsatz kommunaler 
Flächenmanager für Wohnzwecke för-
derfähig. 

„Daten zur Umwelt – Umwelt-
indikatoren Baden-Württem-
berg“ 
Faltblatt neu aufgelegt – Statistisches 
Landesamt und LUBW setzen gemein-
same Umweltberichterstattung fort 
Wie steht es um die Luftqualität in Baden-
Württemberg? Welche Veränderungen 
zeigen sich in der Wasser- und Abfall-
wirtschaft? Wie entwickelt sich der Ver-
brauch von Flächen, Rohstoffen und En-
ergie? Das jetzt neu aufgelegte Faltblatt 
»Daten zur Umwelt – Umweltindikatoren 
Baden-Württemberg« liefert Antworten 
zu diesen und weiteren Themen. Es ent-
hält neben zentralen Kennzahlen auch 
aktuelle und langfristige Trendaussagen, 
die den entsprechenden Zielsetzungen 
des Landes gegenübergestellt sind.
„Der Rückgang der Treibhausgasemis-
sionen in Baden-Württemberg um 15 
Prozent zum Vergleichsjahr 1990 ist ein 
wichtiger Zwischenerfolg. Die Landes-
regierung hat sich hier das Ziel gesetzt, 
bis zum Jahr 2020 eine Minderung um 
25 Prozent zu erreichen“, erläutert Barth. 
„Positiv ist auch der kontinuierlich rück-
läufige Trend beim Nitratgehalt im Grund-
wasser seit dem Jahr 2000. Hier zeigt 
sich der Erfolg der Schutzmaßnahmen, 
Baden-Württemberg steht besser als an-
dere Bundesländer da.“ Dennoch zeigen 
die Umweltindikatoren auch, dass auf 
verschiedenen Feldern weitere Anstren-
gungen erforderlich sind. Bei den Stick-

stoffdioxid-Immissionen beispielsweise 
werden an zahlreichen verkehrsnahen 
Messstationen die Jahresmittelwerte 
überschritten. Beim Flächenverbrauch 
liegt der Zielwert für 2020 bei maximal 
3 Hektar pro Tag. Die Flächenneuinan-
spruchnahme ist zwar leicht rückläufig, 
lag aber im Jahr 2015 immer noch bei 
täglich 5,2 Hektar pro Tag.

Hinweis: Mit dieser Veröffentlichung set-
zen das Statistische Landesamt und die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Mes-
sungen und Naturschutz Baden-Württ-
emberg ihre langjährige Kooperation bei 
der kontinuierlichen Berichterstattung 
über die aktuellen Umwelttrends in Ba-
den-Württemberg fort. Die Indikatoren 
sind auf Bundes- und Länderebene ab-
gestimmt und ermöglichen damit einen 
bundesweiten Vergleich.

Jetzt bestellen: Das Faltblatt »Daten 
zur Umwelt – Umweltindikatoren Baden-
Württemberg« steht kostenlos als PDF-
Datei unter www.statistik-bw.de oder 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de im 
dortigen Webshop unter http://www4.
lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/
is/265838 zur Verfügung.
Druckexemplare können in begrenztem 
Umfang angefordert werden unter ver-
trieb@stala.bwl.de
Weitere Informationen zum Thema Um-
weltindikatoren finden Sie im Internet 
unter https://www.lubw.baden-wuertt-
emberg.de/umweltdaten-umweltindi-
katoren/umweltindikatoren und unter 
http://www.statistik-bw.de/Umwelt/ .
Kontakte 
Pressestelle Statistisches Landesamt, 
Martin Ratering, Tel. 0711 641 2451, 
pressestelle@stala.bwl.de
Pressestelle LUBW, Tatjana Erkert,  
Tel. 0721 5600 1387, pressestelle@lubw.
bwl.de

Mit dem Lehrstellenradar ins 
Handwerk einsteigen 
Neue App-Version vereinfacht Suche 
nach freien Ausbildungsplätzen 
Das Lehrstellenradar gehört bei vielen 
Schülern ganz selbstverständlich auf 
das Smartphone. Die jetzt überarbeitet 
App zählt derzeit 100.000 Nutzer, täg-
lich laufen durchschnittlich bis zu 15.000 
Suchanfragen auf, über 27.000 freie Aus-
bildungsplätze sind eingetragen. Romina 
Strahberger, Berufsorientierungsberate-
rin bei der Handwerkskammer Region 
Stuttgart, weiß um den Wert des digitalen 
Helfers bei der Berufswahl: „Die App 
Lehrstellenradar hat sich zu einem der 
wichtigsten Tools für Jugendliche bei der 
Suche nach dem passenden Praktikum 
oder Ausbildungsplatz etabliert.“ 
Mit dem Update präsentiert sich die App 
für iOS und Android in vollständig neuem 
Look. Mit einer Vielzahl neuer Funktionen 
geht die bundesweite Suche nach freien 
Lehrstellen und Praktikumsplätzen so 
einfach wie noch nie von der Hand. Das 
neuartige App-Design und modernste 
Suchfunktionen bringen passende An-
gebote direkt auf das Display und geben 

so in Sekundenschnelle Auskunft über 
die Ausbildung im Traumberuf. Nach 
Wunsch können eigene Suchen für au-
tomatische Benachrichtigungen aktiviert 
werden. Interessante Berufe, Ort und 
Umkreis eingeben – fertig. So informiert 
das Smartphone automatisch, wenn 
neue Angebote, die zum persönlichen 
Suchprofil passen, veröffentlicht wurden. 
Auch die weiteren Funktionen empfiehlt 
Ausbildungsexpertin Romina Strahber-
ger: „Mit zusätzlichen Funktionen wie 
dem Berufechecker und Kontakten zu 
regionalen Ausbildungsberatern unter-
stützt das Lehrstellenradar auch schon 
in der frühen Phase der Berufsorientie-
rung.“ Nutzer der App profitieren von dem 
qualifizierten Datenbestand, der durch 
die Handwerkskammern in Deutschland 
gepflegt und laufend aktuell gehalten 
wird. Derzeit bieten 30.931 Ausbildungs-
betriebe Stellen an. Davon sind 1400 
Ausbildungsplätze im Friseur-Handwerk, 
1.240 im Kraftfahrzeugmechatroniker-
Handwerk und 1.570 im Elektroniker-
Handwerk gefolgt vom Anlagenmecha-
niker-Handwerk für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik mit knapp über 1.000 
freien Stellen. 
Die App ist kostenfrei im Apple AppStore 
(für iOS) und in Google Play (für Android) 
verfügbar. Infos: www.lehrstellen-radar.
de 
Mit der Online-Berufsorientierungsplatt-
form www.azubiTV.de bietet die Hand-
werkskammer Region Stuttgart eine wei-
tere Möglichkeit, den Schulabgängern 
die Ausbildungsberufe im Handwerk im 
Video nahe zu bringen. Über 100 Azubis, 
beispielsweise aus Esslingen, Herren-
berg, Gruibingen, Waiblingen, Hemmin-
gen oder Stuttgart, standen vor der Ka-
mera, um ihren Traumberuf im Handwerk 
Schülern, Eltern und Lehrern zu erklären. 
Pressekontakt: 
Handwerkskammer Region Stuttgart 

Haus der Familie, Nürtingen 
Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr. Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
 
Mit Heilkräutern durchs Jahr; Vortrag 
mit Heilpraktiker Rainer Teschner 
Geschichte, Inhaltsstoffe, Wirkungswei-
se, Anwendungsmöglichkeiten und Zu-
bereitungsformen, mögliche Nebenwir-
kungen. 
Donnerstag, 16. Feb., 19.00 – 21.00 Uhr 
Gebühr: 8,- €; Kurs 6223H 
 
Abendbasar vom Haus der Familie 
Kinderkleidung, Spielsachen, Fahrzeuge 
oder Säuglingsausstattung kaufen und 
verkaufen 
Nürtingen, Katholisches Gemeindehaus 
St. Johannes; mit Sektbar, Fingerfood, 
Kuchen und Getränken 
Freitag, 17. Februar 2017, 
18.30 – 20.30 Uhr 
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Vortrag mit Gabriele Kurz: Wie Hor-
mone unser körperliches und see-
lisches Gleichgewicht beeinflussen 
Jedes einzelne Hormon hat Auswirkung 
auf unser Wohlbefinden. 
Montag, 20. Feb., 19.30-21.00 Uhr 
Gebühr: 8,-€, Kurs 6216H 
 
Bunte Blüten aus Butterbrotpapier – 
für Kids ab 5 Jahren in Begleitung 
Es werden gemeinsam aus kunterbunten 
Papiertüten wunderschöne Blüten für die 
Frühlingsdekoration gebastelt 
Dienstag, 21. Feb., 15.30-17.00 Uhr 
Gebühr: pro Person 6,--€; Kurs 2614I 
 
Theaterfreizeit in den Faschingsferien 
- für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Auf spielerische Weise werden gemein-
sam verschiedene Rollen vom kleinen 
Gespenst ausprobiert und ein paar Epi-
soden dieser amüsanten Geschichte ein-
geübt. 
Montag-Samstag, 27. Feb.- 4.März, je 
von 8.00-14.00 Uhr 
Gebühr: 175,--, Kurs 3102H 
 
Erste Hilfe kinderleicht – für Kids von 
7-11 Jahren (Faschingsferien) 
- in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Auf spielerische Art das richtige Verhalten 
in Notsituationen lernen 
Mittwoch, 1. März, 9.30 – 11.30 Uhr 
Gebühr: 6,--€; Kurs 3100I 
Kursort: DRK Nürtingen, Laiblinstegstr.7 
 
Armbänder und Ringe filzen (Fa-
schingsferien) – für Kids ab 8 Jahren 
Aus besonders feiner Wolle, die nicht 
kratzt, filzen wir in diesem Kurs echte 
kleine Schmuckstücke. Ob mit Blüten 
oder einfach bunt, jedes Design kann 
umgesetzt werden. 
Donnerstag, 3. März, 14.30-17.00 Uhr 
Gebühr: pro Person 10,--€; Kurs 3101I 
 
Besuch des Flughafens in Stuttgart 
(Faschingsferien) - für Großeltern und 
Enkelkinder, Mütter und Väter und ihre 
Kinder von 5 bis 10 Jahren 
Treffpunkt :Stuttgart Airport Office (Glei-
ches Gebäude wie Polizei) 
Donnerstag. 2. März; 15.00-17.00 Uhr 
Gebühr: pro Person € 6,50; Kurs 2624I 
+ 2625I 
 
Pilates – für junge Mütter mit Ihren 
Babys 
Im Pilates-Training werden zusammen-
hängende Muskelketten trainiert. 
Ab Montag, 6.März, 10.00-11.00 Uhr 
und 11.15 – 12.15 Uhr 
Gebühr für 13 Termine: 60,--€; 
Kurs 1203I + 1204I 
 
Frühlings-Tonwerkstatt für Kids ab 6 
Jahren 
Osterhasen, lustige Eierbecher, Vogel-
nester, brüllende Löwen und mehr zum 
selbst gestalten. 
Montag, 6. März – 27.März,  
15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr für 4 Treffen 50 € inkl. Material; 
Kurs 3104I 
Ort: Keramik-Atelier, 
Justinus-Kerner-Straße 20/1 

Kinderyoga für Kids im Grundschul-
alter 
Beim Kinderyoga sind Kinder fern vom 
Leistungsdruck und jedes Kind kann sich 
in seiner eigenen Geschwindigkeit frei 
entfalten. 
Montag, 6. März bis 29. Mai, 15.45 
-16.45 Uhr  
Gebühr für 10 Termine: 60,--€; Kurs 3012I 
 
Spiralmuskeltraining nach Dr. med. 
Richard Smisek 
Dies ist eine Methode, um geschwächte 
Muskulatur zu kräftigen und gleichzeitig 
Muskelverspannungen zu lösen (aktives 
Stretching). 
Montag, ab 6. März von 17.00 – 18.00 
Uhr 
Gebühr für 10 Treffen: 50 €; Kurs 6023I 
 
Anmeldung zu allen Kursen unter 
www.hdf-nuertingen.de oder unter 
Tel.: 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Baltmannsweiler führt Ortsti-
cket ein 
4er-Tickets um über 40 Prozent günstiger 
 
Preiswert Busfahren in Baltmannsweiler: 
Mit dem neuen Ortsticket führt die Ge-
meinde Baltmannsweiler in Zusammen-
arbeit mit dem VVS zum 1. März 2017 ein 
neues Tarifmodell ein. „Wir möchten un-
seren Bürgern ermöglichen, das gute Bu-
sangebot innerhalb der Gemeinde noch 
stärker zu nutzen – um umweltfreundliche 
Mobilität zu fördern und gerade unseren 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
sowie jungen Familien ein attraktives 
innerörtliches Nahverkehrsangebot an-
bieten zu können, “ sagte Bürgermeister 
Simon Schmid. 
Für viele wird das Busfahren innerhalb 
von Baltmannsweiler günstiger als bisher. 
Denn die Gemeinde gibt VVS-4er-Tickets 
für eine Zone zum ermäßigten Preis von 
5,20 Euro (regulär 9,10 Euro) aus, was 
pro Fahrt einem Preis von 1,30 Euro ent-
spricht. So viel kostet ein Kurzstrecken-
Ticket, mit dem man normalerweise nur 
drei Haltestellen mit dem Bus fahren darf. 
Auch das 4er-Ticket für Kinder (6 bis 14 
Jahre) gibt es zum ermäßigten Preis von 
2,60 Euro (regulär 4,60 Euro). Das Ortsti-
cket, mit einer Ersparnis von mehr als 40 
Prozent, läuft probeweise für eine Dauer 
von zwei Jahren. 
„Wir freuen uns, dass die Gemeinde Balt-
mannsweiler den Entschluss gefasst hat, 
das Ortsticket anzubieten. Vielleicht ge-
lingt es, die Bürger von den Vorzügen des 
ÖPNV zu überzeugen und sie langfristig 
zu Umsteigern zu machen – auch au-
ßerhalb von Baltmannsweiler“, so VVS-
Geschäftsführer Horst Stammler. „Ich bin 

zuversichtlich, dass sich das Ortsticket 
in Baltmannsweiler etabliert. Wir bieten 
bereits in 14 Städten und Gemeinden 
bezuschusste VVS-Tickets für die Fahrt 
innerhalb ihres Stadt- oder Gemeinde-
gebietes an und haben gute Erfahrungen 
gemacht“, fügte Stammler hinzu. Im 
Landkreis Esslingen können Fahrgäste 
auch in Deizisau zum vergünstigten Orts-
tarif unterwegs sein. 
Die Tickets sind nicht im Bus, sondern 
im Ortsteil Baltmannsweiler bei „Schreib-
waren Stegmaier“, Reichenbacher Stra-
ße 11, und im Ortsteil Hohengehren im 
Bürgerbüro des Rathauses, Hauptstraße 
51, erhältlich. Fahrgäste, die über Balt-
mannsweiler hinaus fahren möchten, 
brauchen wie bisher ein normales VVS-
Ticket für die benötigten Tarifzonen. 

Aufsichtsratsvorsitzender 
Kuhn: „9-Uhr-Ticket soll  
attraktiver werden“ 
Am Montag, 13. Februar, beratschlagte 
der VVS-Aufsichtsrat unter Vorsitz von 
Oberbürgermeister Fritz Kuhn über die 
künftige Entwicklung des VVS-Tarifs. 
Dabei ging es nicht darum, verbindliche 
Beschlüsse zu fassen, sondern die The-
men zu identifizieren, an denen im Gesell-
schafterkreis in den nächsten Monaten 
weitergearbeitet werden soll. Im Vorfeld 
wurde bereits im Tarifsymposium des 
VVS am 19. Januar, an dem rund 100 
Regional-, Kreis- und Stadträte teilnah-
men, sowie im Umwelt- und Technikaus-
schuss des Stuttgarter Gemeinderates 
über die Zukunft des Gemeinschaftstarifs 
diskutiert. 
Ziel aller Tarifmaßnahmen soll sein, 
Hemmschwellen zur Benutzung der Bah-
nen und Busse abzubauen, das Tarifan-
gebot zu vereinfachen und den Beitrag 
der Fahrgäste zur Gesamtfinanzierung 
des öffentlichen Nahverkehrs zu fest-
zulegen. Der Aufsichtsrat erkannte an, 
dass die in den letzten Jahren vorge-
nommenen Tarifmaßnahmen wie zum 
Beispiel das FirmenTicket, das verbund-
weit gültige SeniorenTicket und das neue 
Ausbildungs-Abo einen erheblichen Bei-
trag zur Stammkundengewinnung und 
-Bindung geleistet haben: „Der VVS ist 
nach wie vor eine Erfolgsgeschichte. Dies 
haben alle Gesellschafter des VVS in ei-
ner sehr konstruktiven Diskussionskultur 
bestätigt. Die Tarifangebote der letzten 
Jahre wurden sehr gut angenommen,“ 
meinte VVS-Aufsichtsratsvorsitzender 
Oberbürgermeister Kuhn, der auf den 
erfreulichen Anstieg bei den Fahrgast-
zahlen und der Tarifeinnahmen hinwies. 
Bereits kurzfristig angegangen werden 
soll die Attraktivitätssteigerung des 
9-Uhr-Tickets. „Viele Bahnen sind mor-
gens zwischen 7 und 8 Uhr bereits voll. 
Daher wollen wir den Fahrgästen, die 
zeitlich flexibel sind, einen tariflichen An-
reiz bieten. Sie sollen nach der Haupt-
verkehrszeit fahren können, wenn wie-
der mehr Kapazitäten vorhanden sind“, 
sagte OB Kuhn. 
Ein weiteres Thema war die Schaffung 
eines Angebotes für Fahrgäste, die re-
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gelmäßig die öffentlichen Verkehrsmit-
tel benutzen, aber nicht so oft fahren, 
dass sich ein Monatsticket oder gar ein 
Abonnement lohnt – zum Beispiel Teil-
zeitkräfte. Hier können die elektronischen 
Medien, insbesondere das Smartphone, 
eine wichtige Rolle spielen. Ziel der Auf-
sichtsräte ist, dass die Kunden einen 
Rabatt erhalten, der in Abhängigkeit der 
Nutzung steigt und eine Bestpreisab-
rechnung bietet. 
Auch eine Vereinfachung der Tarifstruk-
turen stand auf der Tagesordnung. Dabei 
ging es um die mögliche Zusammenle-
gung der Tarifzonen 10 und 20 zu einer 
einheitlichen Zone in Stuttgart und der 
Wegfall der Sektorengrenzen in den Au-
ßenringen, aber auch den Zuschnitt der 
Tarifzonen in den Landkreisen. Den Ent-
scheidungsgremien ist klar, dass diese 
Maßnahmen viel Geld kosten. In weiteren 
Gesprächen muss daher erörtert werden, 
wie eine Vereinfachung des Tarifzonensy-
stems finanziert werden könnte. 
Auch das FeinstaubTicket spielte in der 
Diskussion eine Rolle. An Tagen mit Fein-
staubalarm können Fahrgäste derzeit ein 
Einzel- oder 4er-Ticket zum Preis eines 
KinderTickets nutzen. Der aktuelle Win-
ter war bisher ungewöhnlich trocken und 
wies unerwartet viele Tage mit Feinstau-
balarm auf. Nach Abschluss der Fein-
staubsaison im April 2017 soll Bilanz ge-
zogen und gegebenenfalls das bisherige 
Angebot überarbeitet werden. 
 
(pk) 

 Ski- und Snowboardfreizeiten 
in den Faschingsferien 
Für alle zwischen 16 und 19 Jahren hat 
das Jugendwerk der AWO Württemberg 
in den Faschingsferien, vom 25. Februar 
bis 04. März 2017, noch Plätze für eine 
actionreiche Ski- und Snowboardfreizeit 
frei. 
Die Freizeit geht ins Skigebiet Hoch-
Ybrig, dass Wintersportparadies in der 
Schweiz. Top präparierte Pisten, inklu-
sive Tiefschneeabfahrten und Freestyle 
Funparks stehen bereit entdeckt zu wer-
den. Die gruppeneigene Unterkunft, eine 
urige Skihütte mit traumhaftem Panora-
mablick, liegt mitten im Skigebiet. 
Für 14 bis 17 Jährige geht es im glei-
chen Zeitraum in die atemberaubende 
Bergarena der Sonnenalpe Nassfeld in 
Österreich. Das größte und beliebteste 

Skigebiet Kärntens bietet top moderne 
Lifte, Funparks und einer der längsten 
Talabfahrten Europas. 
Die Freizeiten sind sowohl für Anfänger 
wie auch Fortgeschrittene bestens ge-
eignet und werden von wintersporter-
fahrenen Betreuungsteams geleitet, die 
zudem mit einem abwechslungsreichen 
Programm dafür sorgen, dass jede Frei-
zeit ein unvergessliches Erlebnis wird. 
Die Hin- und Rückfahrt findet von Stutt-
gart aus statt. 
Wer daran interessiert ist selbst Jugend-
gruppen zu leiten, kann sich in einer 
Workshopreihe des Jugendwerks hier-
für qualifizieren. Die Wochenend-Ausbil-
dung beginnt im März. Hierfür kann sich 
ab sofort beworben werden. 
Weitere Informationen, auch zu Frei-
zeiten und Sprachreisen in den Oster-, 
Pfingst- und Sommerfreizeiten sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
auf der Homepage www.jugendwerk24.
de. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle 
auch gerne telefonisch unter (0711) 945 
729 111.

Fasnet – Elektronische Fahr-
planauskunft EFA/ Schüler-
monatskarten 
Der Verkehrsverbund naldo weist auf 
folgende Besonderheiten während der 

Fasnet (Donnerstag, 23. Februar bis Frei-
tag, 3. März 2017) hin, an denen es aus-
schließlich bewegliche Ferientage gibt: 
Schülermonatskarte & Tricky Ticket 
Da es während der Fasnet keine  gesetz-
lichen Ferientage gibt, gelten die Freizeit-
regelung der naldo-Schülermonatskarte 
und des Tricky Tickets wie folgt:
• Schülermonatskarte: An den beweg-

lichen Ferientagen gilt die Freizeitrege-
lung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenen-
de den ganzen Tag.

• Tricky Ticket: An den beweglichen 
Ferientagen gilt das Tricky Ticket ab 
14 Uhr, samstags, sonn- und feiertags 
ganztägig.

Die Freizeitregelung gilt auch für Schü-
lermonatskarten der Stadttarife sowie für 
die Schülerabos Tübingen und Rotten-
burg, und die Schülerkarten des Familie-
nabos Stadttarif Tübingen. Sie gilt jedoch 
nicht für den Stadttarif Sigmaringen. 
 
Elektronische Fahrplanauskunft EFA 
Aufgrund der beweglichen Ferientage 
können über die Elektronische Fahrpla-
nauskunft EFA auf www.naldo.de kei-
ne verbindlichen Fahrplanauskünfte für 
Busse gegeben werden. Da die Schulen 
individuell ihre beweglichen Ferientage 
nutzen, reagieren auch die Busunterneh-
men mit ihren Fahrplänen flexibel. Dies 
ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen 
abgebildet. Ob die mit der Verkehrsbe-
schränkung "F" bzw. "S" gekennzeich-
neten Busse tatsächlich fahren, können 
daher nur die Busunternehmen selbst 
verbindlich sagen. Die Züge im naldo fa-
hren nach dem gesetzlichen Ferienplan: 
Die Züge mit der Verkehrsbeschränkung 
"S" fahren an Schultagen und an be-
weglichen Ferientagen, die Züge mit der 
Verkehrsbeschränkung "F" fahren zu den 
genannten Ferienterminen. Ausnahmen 
sind explizit angegeben. 


